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IHuaden Bekommene Werttitel - Tfäes disparns—Titoll smaniü

Es wird Amortisation des nachverzeichneten Titels verlangt: Der
allfällige Inhaber desselben wird;hiermit aufgefordert, denselben innert Jahresfrist

beim. Unterzeichneten vorzulegen, ansonst. der Titel für kraftlos. erklärt
wird. Titel: Steigerungsanweisung vom 28. November 1877, von Fr. 1000,
Gläubiger: Arnold. BrMerlin-Regenasa sei. Erben, in Seltisberg, Schuldner:
Julias Schäfer-Tanner, Seltisberg, Grundpfand: Grundbuch Nuglar Nr. 281,
Matten in der Kohlmatt. (W161*) -

Dornach, den 11. März 1619.

Der Amtsgerichtspräsident von Dorneck-Thierstein: Haberthür.

Der allfällige unbekannte Inhaber der Obligation der Leih- 4t Sparkasse

Eschenz, Nr. 658, d. d. Id. Juli 1911, per. Mk. 3000, zugunsten der
Witwe Augusta Kunz in Stein a, Rh., mit Coupons versehen pro 30.;Juni
1912/21, wird gemäss Beschluss des Bezirksgerichtes Steckborn, d. d.
31. Mai 1919, aufgefordert, seine Rechtsansprüche hierauf bis Ende
September 1919 bei der Gerichtskanzlei Steckborn in Frauenfeld unter Vorlage

des Titels geltend zu machen, ansonst die Amortisation ausgesprochen
*W. ' _'Fraaenfeld, den 5." Juni"191(9. ' 'GerichtsVanriei Steädwra.

äwird venniset: Spaiheft Nr. 7f88 der Spar- und Leihkasse Einsiedeln,
auf Martin Birchler, unterm Birchli, in Einsiedeln.

Der Inhaber dieses Sparheftes wird - hiermit aufgefordert, sich bis zum
10. Dezember 1919 beim unterzeichneten Bezirksgerichte zu melden und das
Sparheft vorzulegen, ansonst dieses für kraftlos erklärt wird. (W 3761)

Einsiedeln, den 6. Juni 1919. Das Bezirksgericht Einsiedeln.

Herr, Bendicht Scgesser, Viehhändler, in Grossaffoltern, vermisst die beiden

Jahreszins-Coupons pro 1. Januar 1918 für Fr. 33.50 und pro 1. Januar
1919 für Fr. 90, welche zu dem am 16. August 1917 ausgestellten Kassaschein
Nr. 186 für Fr. 2000 der Amtsersparniskasse Aarberg gehören..

Der unbekannte Inhaber dieser beiden Coupons wird hiermit gemäss
Art. 851 O. E. aufgefordert, dieselben der unterzeichneten Amtsstelle hinnen
der Frist von drei Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung an gerechnet,
vorzulegen, widrigenfalls die Amortisation ausgesprochen wird. (W 377a)

A a r b e r g, den 10. Juni 1919.
Der Gerichtspräsident: Zimmermann.

Der. anbekahnte Inhaber der Obligationen Kanton Bern 1900, 3%%,
Nrn. 5683/91, 8258, 10507/8, wird hiermit aufgefordert, diese Titel nebst
Coupons innert drei Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung
hinweg, dem unterzeichneten Richter einzuhändigen, widrigenfalls sie kraftlos
erklärt werden. (W 3591)

Bern, den 21. Mai 1919. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der anbekannte Inhaber der Mäntel zu den Obligationen Schweizerische

Bundesbahnen 1899/1902, 3% %, Serie B, Nrn. 91862 und 93594;
Serie D, Nrn. 177961 und 188705, von je Fr. 1000, wird hiermit
aufgefordert, diese Mäntel innert drei Jabren, vom. Tage der ersten
Bekanntmachung hinweg« dem unterzeichneten Richter einzuhändigen, widrigenfalls
.sie kraftlos erklärt werden. (w 3631)

Bern, den 27. Mai 1919. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der unbekannte Inhaber des Mantels zn der Obligation Schweizerische

Eidgenossenschaft 1903, 3 %, II. Serie, Nr. 67018, von Fr. 500, wird
hiermit aufgefordert, diesen Mantel innert drei Jahren, vom Tage der
ersten Bekanntmachung hinweg-, dem unterzeichneten Richter einzuhändigen,

widrigenfalls er kraftlos erklärt wird. • • (W 3641)

Bern, den 27. Mai 1919, Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Dans sa säance du 17 jum 1919, le president du tribunal civil du district
de Lausanne,';a imnulä, A la requ6te.de daine Rose Reuille,-Ie& litres suivants:

Deux actions aheiennes de 1A Caisse Hypothäcaire Cantonale Vauiloise
n« 18 et 3921. ' (W 362)

Lausanne,le 17 juin 1919. Le president: Paul Meylan.

J

— Beginn Be commerce - Beglstro

— L — LHi^isbb'
Zürich - Zürich — iürigo

r^491^ ; lO. Juni ][Juter der j'imaXbreci^ Zürich
Hfon de Jghiftan A Preeeioit Zurich Spcfäte Anonyme) .hat sich" mit Sitz in
rieh vOÖd Auf.'unbestimmte Bätie'f $n 13. Mai 1919 eine Aktiengesellschaft.

rildet ZUm Zwecke der Fabrikatiöü und' des' Vertriebes von metallenen
Dittckknöpfen und ähnlichen Massenartikel. Das Aktienkapital' ißt, auf
Fr." lßO,QOO (einhunclertzwahzigtaüsehd •• Fftaäöp.) festgesetzt, eingeteilt in
240.auf den Namen lautende Aktien 500, Hiervon sind -i'uTzelt
Ff. 80,000 in 160 Namenaktien (Nr. 1—1605 zu Fr. öpO .aü^teeben. Dfe Be-
kAuntmacbungen-der Gesellschaft an din' Aktionäre erfolg«; durch • birige-
sShrtebenen Brief;: als offizielles Publikatibnsorgan der Gesellschaft ist -das
Schweizerische Handelaamtsblätt bestimmt. Die .Organe' der Gesellschaft sind:
Die Generalversammlung, ein Verwaltungsrat Von .2—4 (gegBüftftrtig 2)1 Mit«.
federn (Geschäftslekung) .und die Kontrollstelle: Die Generalversammlung
bestimmt, wer die Gesellschaft nach aussen vertritt uirä die reehtayerbjudlichp.
Unterschrift führt; sie bestimmt Auch die Form aör ZeicbhUhg, .Es führt
Einzelunterschrjft der Vorsitzende des Verwaltungsfates und zugleich Ge-
schäffeführer: Robert Lieehti, Ingenieur, von -Winterthur, in Zürich 6. Ge--
schäftalokal: BkqjbhheostragfrÖ> Zürich i«-'\ '

"Mützen^ Berets. ^kaffhüte üftw. — 13. Juni. Die Finqa
S. Hungerbübler-Slejjcnthale^ Qt\Cq. in Zürich 3 (S,. fr A. B. Nr. 304 vom
27. vesemhef. l9i8, Seite'1994); Fabrikation'von Mützen, Berets, Stoffhüten
usw.) Gesellscbafter: Sophie Hungerbühler-Siegenthaler und Friedrich Bill, hs^

infolge Uebergange8 des Geschäftes in Aktiven und Passivst an die; F&ma
«Mützenfahrik 'A.-G.» in Zürich und daheriger Auflösung dieser, Köllektiv:
gesöllschaft erlöschen. „^13. JÜni. Ries- und Sandwerkp A,Q- in Zürich (S. H. A. Ä Nr. 190 vom.
f2.^AüguÄ^1918,-Seite 1301). Die. Prokura des Betriebsleiters mnß.Rpthw:
erl^cheu^Ftitz Bockhoröj Vizepräsldent, fungiert nünmehr auch als Betriebs-f

Mfirwar'ea — 13. Juni. Inhaber der Firma Hermann Lacke &
Möt Hermahn-Lacke^Hirschfeld, vön-Berlin' (PreussehV. in-Züriph 6,,
1 nMd'TjjfiujÜiMbii' 'jfi1.1 ""

13. Jüxii SeldenstoffapprWiö* Zürich in' Zttrieh~(8.. H. A» B. Nr.'-3^ voöi
'28. Dezember Ü916, Seite 1962)'. Der Verwaltungsrat hat eine weitere Einz.el-
untersebrift erteilt an sein Mitglied Conrad Wirth-von Muralt, Kaufmann,-von*
Zürich, in Zürich 7. '

Werkzeugstahl, Stahl aller Art, Metalle, W7erk-:
zeuge usw. — 13. Juni. Die Firma Hans Syrowy in Zürich 2 (8. H.
A. B. Nr. 161 Vom 8. Juli 1914, Seite 1202) verzeigt als Domizil, Wohnort des
Inhabers und Geschäftslokal: Zürich 8, Mainaustrasse 29.

13. Juni. Die Firma Schnurriger & Co. Chemikalia in Zürich 1 (S. H. A. B.
Nr. 93 vom 17. April 1919, Seite 666) verzeigt als Gescbäftenatur lediglich
Handel und Fabrikation chemischer und verwandter Produkte.

Tee und Biskuits. — 13. Juni. Die Firma Gottfried Gut in Zürich.
(S. H. A. B. Nr. 187 vom 11. August 1916, Seite 1254) verzeigt als Natut des
Geschäftes: Vertretungen in Tee und Biskuits. Der Inhaber, Bürger von
Zürich, wobnt in Zürich 5.

W-alzwerk- und Huttenprodukte; bautechnische
Artikel. — 13. Juni. Die Firma E. Barth, Nachfolger von Fritz Kuhn in
Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 195 vom 17. August 1918, Seite 1330), Vertretungen
für Walzwerk- und Hüttenprodukte; bautechnische Artikel, ist infolge
Verzichtes des Inhabers erloschen.

13. Juni. Die Firma Alfred Säquin, Clvil-Ingenieur in Zürich 7 (S. H. A. B.
Nr. 0 vom 9. Januar 1912« Seite 37), Projektierung von Fabriken jeder Art,
sowie Bauausführung, Architekturbureau, ist infolge Aufgabe des Geschäfte^
erloschen.

13. Juni. Emil Louis Ammann, von Matzingen (Thurgau), in Zürich 1,
Max Bauer, von Zürich, in Oerlikon, und Georg Schaffner, jun., von Siblingen
(Schaffhausen), in Zürich 6, haben unter der Finna Ammann, Bauer & Co.'
Automobilia in Zürich 2 eine KoIIektivgesellscbaft eingegangen, welche am.
1. Juni 1919 ihren Anfang nahm. Handel in Automobilbeetandteilen. Stockerstrasse

62.
13. Juni. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Stregone Likör

Aktiengesellschaft Mendrisio-Zürich (Societä Anonima' Liquore Stregone Mendrisio-
Zurigo), mit Sitz in Mendrisio (Tessm), eingetragen im Handelsregister von
Mendrisio den 12. Juni 1911 und 20. März 1919 (S. H. A. B. Nr. 72 vom
27. März 1919, Seite 507), hat in Zürich unter derselben• Firma eine
Zweigniederlassung errichtet. Die Statuten datieren vom 23. Mai
1911 und sind am 22. Januar 1919 abgeändert worden: Die Dauer der
Gesellschaft ist unbeschränkt. Zweck der Gesellschaft ist die Fabrikation und
der Verkauf des Stregone Likörs in der Schweiz und im Auslande. Die
Gesellschaft kann sich mit andern Gesellschaften verwandter Art durch
Verkauf oder Finanzierung verschmelzen. Das Gesellscbaitskapital beträgt
Fr. 60,000 (sechrigtausend Franken) und ist eingeteilt in 120 auf den
Inhaber lautende Aktien von je Fr. 500, Das Grundkapital kann auf Fr. 300,000.
erhöht werden. Publikationsorgan der Gesellschaft ist das Schweiz. Handelp-
amtsblatti Namens der Gesellschaft führt Einzelunterschrift: Arthur Roth-,
schild, Kaufmann, von Zürich, in Zürich 1. An Alfred Markus, von Zürich, in
Zürich 6, ist Einzelprokura erteilt, Geschäftslokal: Limmatstrasse 183, Z ü -rich 5.

ImmobilienhandeL — 14. Juni. Die Firma M. & J. Dukas in
Zürich 6 (S. H. A. B. Nr. 123. vom 26. März 1903, Seite 489) verzeigt als Natur
des Geschäftes nunmehr Handel in Ipunobilien. Der. Gesellschafter Ju-ltus'Dükas führt allein die Firmaunterschrift. Domiril und
Geschäftslokal befinden sich in Zürich. 6, Hadlaubstrasse 5.

14. Juni Aus der KoUektivgesellschaft unter der Firma Gysd^ Cie«
Asphaltfabrik, Käpfnach in Borgen (S. .B. A.- B. Nr. -122 vom 27,. Mai 1918»
Seite 842) ist der Gesellschafter Max Gysel zufolge Todes ausgeschieden! Als'
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weitere GfeeeBschaftersini eingetreten* Witwe Madeleine Gyael get. Peyronel,'.
Lydia Gysri. und Jenny Gysef, (tastete Beide minderjährig), alle von und in
Hörgern Dijel drei .genannten Gesellschafter führen -die Finnaunterschrift
nichL Ferner ist Prokura erteilt *n Jacques Heiz, von "Hätzingen ((Harn»), in.
Borgen. " v 1

14 JunL:Zürcher Olühlunpen-FahrBt (Soclfetfe deoLampes k Incandescence [
4e Zqriofa) (Sode* deBe Lcmpsde k Encandeeeensa di ZurigO) (The Zarich-
htcandeecesee-Lamp Gontpiny).ia Zürich (S.H. A. B. Nr. 226. vom 26. Sep-:
tember 4916, Sei* 1469)^GharieS< Henry Steam ist infolge Ablebens aus-ddp)
.Aufrichterate - dieser Gesellschaft ausgeschieden; dessen Unterschrift ißt damit]'
erlosoheiLn --

> 16. Juni Der' Inhaber der Firma A. Wächter, Schweizerische Kunsl-
tflpferd in Zürich. 1 (S. H. -A. B. Nr. 202 vom 80.-August 1917, Seite 1893),
mit Zweigniederlassung in Lausanne,' wohnt in Feldmeflen. Das Geschäfte-
lokal befindet .Sieh Torgasse 4; • Werkstatt: zum grünen Hof, in Feldraeilän.

RidicuJes, Echarpes und. Pochettes.— 16. Juni. InhaberL
der Firma Joeef Kurz, in Zürich 6 ist Josef Kurz, von Gailingen (Baden), In'.
Zürich 6. Fabrikation von Ridicules, Eoharpes-und Pochettes. Lindc-nfoaoh-t
«rasse 12.

'• Herrenkleider-Furnituron. —< 16. Juni. Aus der Komtuandlt i
Gesellschaft unter der Firma Henri Pfister & Cie. in Zürich 1 (S. II. A. B-
Nr. 1 vom 8. Januar 1917, Seite 8) ist Rudolf Merki infolge Ablebens
ausgeschieden; dessen KommanditbeteQigung ist damit erloschen. An dessen Stelle
ist als Kommanditärin eingetreten: Witwe Anna Merki geb. Pfister, von und
wohnhaft in Winterthur, mit dem Betrage von Fr. 1000 (eintausend FhmkM).f

' M anuf ak tur ware n. — 16." Juhi. Inhaber der Firma Paul Weill in'
Zürich 1 ist-Paul Weill, von Wülfnngen,'in Zürich.4. Manufakturwaren in,
gros." Oetenbachgasse 13. '

Möbeltransport, Spedition, Camionnage,
Einlagerung. — 16. Juni Di^ Pinna" W. H. Hofmann in Zürich 4 (S. H. A„ JB.

Nr.148 vom 29. Juni 1916^ Seite 905) erteilt Einielprokura, an Ernst Heinrich
Ho/mann, von Zürich, in Zürich 4, den Sohn des Firmainhabers.

.P a t e n t - N e u h e i t e n. — 16. Juni. Inhaber der Firma Eduard Wyss-
Hng in Zürich 1 ist Eduard Wyssling, von Stftfa, in Zürich 1. -Vertretungen
in Patentneuheiten. Rindecmarkt.8.

• Futtermittel. •— 16. Juni. Die Firma H. Grob in Oerlikon (S. H.
A.;B. Nr. 78 vom 1. April 1916, Seite 528), Handel in Futtermitteln, ist infolge

"

Aufgabe des Geschäftes erloschen. 1

Kolonialwaren, Delikatessen, Weine usw. — 10. Jtiüi.
Die - Firma- Johann Leptieh in Zürich 7 (S. H. A. B) Nr. 18 vom 23. Januar
1919, Seite 101), Kolobialwaren, Delikatessen, Weine, Liköre. Tabak, Zigarren
usw.,-ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen. '

-

"Kolöniälw'arcn, L an de s p rodu kte, Lebensmittel,
Weine usw. — 16. Juni. Hans Grob-Rohher, von Mosuang (St Gallen), in
Oerlikop, Johann Leptieh, sen., von Zürich, in Zürich 7, und Hans Leptieh jun.,
von Zürich, in'Zürich 7, haben' unter der Firma Grob, Leptieh & Co. in Oerlikon

eine Kollektivgesfellschaft eingegangen, welche am 1. Juli 1919 ihren Au-.
fang nehmen wird. Die Gesellschafter Hans Grob-Rohner und J p -
h'finn' Leptieh, sen., führen Kollektivunterschrift. Hans
Leptieh, jun., führt dife Firmaunterschrift' nicht Handel in Kolonialwaren,
Landesprodukten, Wein und Spirituosen, en gros, mi-gros und en dfetail, iM
Vortretungen in der Lebensmittel- und Genussmittelbranche. Zürichstrasse lz^.

16. Juni. Die Teriaingenoqpenschaft Dübendorf in Dübendorf (S. H. A,.$.
Nr, 106 vom 25. April 1912« Seite 738). )iat in der, Generalversamjpluag yqg:.
11. Januar 1919 ihre Auflösung beschlossen und in der Generalversammi^ipg
vom 29. März 191,9 die Beendigung der Liquidation festgestellt. Diese .Firina '
und'damit die Unterschriften der Vorstandsmitglieder Rudolf Stutz. Heinri<&
GossWeiler-Bantli, Alwin Bär, Jeari Greuter, Alfred Gossweiler, Heinrich Hotz,
Sohn, und Albert Küderli werden daher anmit gelöscht i

16. Juni. Die Eisenbahngesellschaft Wald-Rüti in Liq. in Wald (S. H.
A. B. Nr. 40 vom 18. Februar, 1919, Seite 257) hat ihre Liquidation beendigt;
diese Firma und damit die Unterschriften der Liquidatoren Adolf Honegger-
Suter, Heinrich Baumann-Oertle und Johann Jakob Frey werden daher anmit
gelöscht

Lötpasta und Metallwaren. — 16. Juni. Inhaber der Firma
Ermenegildo Lorenzoll in Zürich 6 ist Ermenegildo Lorenzoli-Tirsi, von Yal-
duggia (Italien), in Zürich 6. Fabrikation von Lötpasta und Metallwaren.
Alte Beckenhofetrasse 18.

Agentur und Kommission: — 17. Juni. Die Firma Nieberdinjg
A Meyer in Zürich 6 (S. H. A. B. Nr. 107 vom 10. Mai 1915, Seite 645)
vorzeigt als nunmehriges Geschäftslokal-. Narzissenstrasse 5.' :

* Beiden- und Wirkwaren. — 17. Juni. Firma A. A E. Frank in
Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 216 vom 11. September 1918, Seite 1450). Die
Prokura von Eugen Spier ist erloschen.

17. Juni. In der Firma «Union» Schweizerische Briket-Impori-Geseil-
fechaft in Zürich (S. H. A. B. Nr. 152 vom I.Juli 1918, Seite 1066) ist die
Prokura von Ernst Gerber erloschen.

Landesprodukte usw. — 17. Juni. Inhaber der Firma Ernst
Geiler in Zürich 5 ist Ernst Wilhelm Josef Seiler, von Fischhach-Göslikon
(Aargau), in Zürich 5. Landesprodukte; Import und Export, en gros und mi-
gros. Konradstrasse 21.

i6. Juni. Farbbandfabrik Aktiengesellschaft (Fabrique de Rubans en-
creurs S. A.) in Zürich (S. H. A. B. Nr. 16 vom 21. Januar 1919, Seile 94).
Dr. Hans Meyer-Wild ist aus dem Verwaltungsrate aasgeschieden; dessen
Unterschrift ist erloschen. Als einziges Mitglied des Verwaltungsrates wurde
gewählt: Albert Spillmann, Kaufmann, von Hedingen, in Zürich 8. Perseihe
fuhrt Einzelunterschrift namens der Gesellschaft.

16. Juni. Der .Verein unter dem Namen Lotteriekommission der
Erholungsheime schweizer. Eisenbahner (Commission de la lotterie des maisons de
i£po6 du peraond des chemins de fer sulsses) (Commission» della lotteria deBe
ease di cura dei Ferrovkri Svizzeri) in Zürich (S. H. A. B. Nr. 218 vom 13.
September 1918, Sehe 1461) hat rieh durch Beechluss vom 8. Mai 1919 nach Erfüllung^

seines Zweckes aufgelöst und die Löschung im Handelsregister beschlossen.
Aktiven und Passiven sind an die «Genossenschaft der Ferienheime Schweiz.
Eisenbahner» in St.Gallen übergegangen. Die eingangspRncijmte Firma und
damit die Unterschriften, der Vorstandsmitglieder Albert Brandenberger. Fritz
Baldinger^ Robert Schwarz sowie des Geschäftsführers Johann Trachsler werden

daher anmit gelöscht ""
Bureaumaschinen, Vervielfältigungsapparate. -—'

17. Juni. Brfgponi Aktiee-Gesellschaft in Zürich (S. H. A. B. Nr. 142 vom
19. Jörn 1918, Seite 990). In ihrer ausserordentlichen Generalversammlung
vom 5. Juni 1919 haben die Aktionäre eine teilweise Revision ihrer GeselL
whaft^tatujteu beschlossen.Die büherigen 100 Namenakrien zu je Fr. 1000
and in 100 Inhaberaktien umgewandelt. Die Gesellschaft hat sodann xlie
Aufgabe weiterer 100 "Iphabera3dien<,zuje Fr. 1000 beschloesen und gleichzeitig

die DmxhfQbruhg-dieses Beschlusses konstatiert. Das'Aktienkapital der
GeseUBphaft beträgt .'somit Fr,; 200,000 und Ist eingeteilt in 200,- auf don
Inhaber lätrteßdfe Aktien zu' je Fr. 1Ö00.

lera Iota — Irinn
' BÖmk Aafberj.\'

Wirtschaft. — 1919.16.Joai. Inhaber der Pinna Gottfried i
Schwab in' Aarberg ist 'Gottfried. Schwabs Jakobs, sei., tob Stalen,-, In,
Aarberg. Betrieb der Wirtschaft aom Schlüssel, aa .der Hartenstrasse zu,
Aarberg. " '

ßureau Bera ' '

,r>

^•Mechan. Schmiede. — 12.Juni. Die;. pirma Jeh.M«4»Iii Gronenkadier, mechanische Schmiede, in Boa (S.. H, A, B; Nr. 7-'

vom 10. Januar 1918, Seite 49),. hat sich aufgelöst und ist nach
durchgeführter Liquidation erloschen. Aktiven und Passiven gehen über adf
die Firma «Johann Hödel».

12. Juni. Das Syndikat der AutomoMMailer und Auto-Gsragea, im
der Schweiz (Syndlcat des Agents d'Antomoblles et Auto-Oarages en. Suisse*

(abgekürzt; S. A. G. S.) mit Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr;211 vom 5. September
1918, Seite 1421, und dortige Verweisnngen), hat in seiner Generalversammlung

vom 12. April 1919 an Stelle des ausgetretenen G. B. Halhsff in,
Basel and der demissionierenden M. A. Addor in Lausanne nnd Jean, Morel
in Lugano, neu in den Vorstand gewählt: Robert Marcband, Agent, von

.und in Genf; Max von Ernst, Auto-Garage, von und-in Bern,; Henri
Morel, von Marnand prfes Granges (Waadt), Auto-Garage; in Lugano.
Zum Präsidenten für das Jahr 1919 wurde Robert Marcnand, in Genf;
obgenannt, nnd zum Vizepräsidenten Gottlieb Haefliger, in Etera (bisheriges

Vorstandsmitglied), ernannt. Die'übrigen publizierten Tatsachen
bleiben unverändert.

12. Juni. Bernische Kraftwerke A. G. (Forces Motrices Beraolses S. A.),
mit Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 49 vom 28. Februar 1919, Seite 321»
und dortige Verweisungen). Der Verwaltungsrat bat in seiner Sitzung
vom 2. Mai 1919 zum technischen Direktor gewählt: Hugo Studer,
Ingenieur, von St. Gallen, in Bern. Derselbe führt kollektiv mit je .einem
der übrigen Zeichnungsberechtigten die rechtsverbindliche Unterschrift.

Schuhwaren. — 13. Juni. Die Filiale Bern der Firma AI.
Meyer-Huber, Schuhwaren en gros und dfetail, mit Hauptsitz in Zürich
(S. H. A. B. Nr. 239 vom 8. Oktober 1918, Seite 15&9),. ist infolge-
Uebergang an die Kollektivgesellschaft «AI. Meyer-Huber Ä C14»« Bern,
welche Aktiven und Passiven übernimmt, erloschen.-

Alois Meyer-Huber, von Bremgarten (Aargau), in Zürich, und Frau
Witwe Cäcilie Honegger, geb. Huber, von Zürich, in Bern, haben unter-
der Firma AI. Meyer-Huber & C>* in Bern eine Kollektivgesellscbaft
eingegangen, welche-mit'heute ihren Anfang.nehmen wird. Die Firma
übernimmt Aktiven nnd Passiven der Filiale Bern der Firma a AI: Meyer-
Huber». Schuhwaren en dfetail; Aarbergergasse 24.

D i ä t b ä c k e r e i. — 14. Juni. Die Firma Holnkes ft C° Wohlfahrt,
Reformhaus und Diätbäckerei, in Bern (S. H. A. B. Nr. 165- .vom
19. Juli 1915, Seite 1005, und Verweisung), hat den Sitz nach Liebe-
f e 1 d (Gde. K ö n i z) verlegt.

Reklamebandfabrik. — 14. Juni. Die Kollektivgesellschaft
unter der Firma G. Kräuchl & Cle, Posamenterie (Reklameband), in Bern
(S. H. A. B. Nr. 17 vom 22. Januar 1917, Seite 110), bat sich aufgelöst.
und ist die Firma nach durchgeführter Liquidation erloschen. Aktiven
nnd Passiven gehen über an die Firma «Gottlieb Kräuchi», Bandfabfik,
in Gümligen.

Inhaber der Firma Goftüeb Kräuchl in Gümligen ist Gottlieb Kräuchi,
von und in Bern. Reklamebandfabrik in' Gümligen. Die Firma^ Übernimmt
Aktiven nnd Passiven der Firma «G. Kräuchi'ft C**> in Bern-und «R,
Haiberstich & C1*» in'Gümligeö. ; ' "• '• • - -•

14. Juni.-Schwelzerische Kaffee-Rösterelea-A. G. in Bern (S. H. Al B.
Nr. 168 vom 17. Juli 1918, Seite 1170). In- ihrer ausserordentlichen
Generalversammlung vom 30. Mai 1919 bat die Gesellschaft in Anwendung
des Art. 13 ihrer Gesellschaftsstatuten neu in den VerwaltnngsraFgewählt:
Hans Rooschüz, Direktor der «A. G. Merkur», von und in Bern: In der
Verwaltungsratssitznng vom 30. Mai 1919 bat dann der Verwaltungsrät
in Anwendung der Art. 14 und 22 der Gesellschaftsstatuten den Direktor
Hans Rooschüz zum Delegierten des Verwaltungsrates mit Eidzclunter-
schrift gewählt, in der Weise, dass er durch Seine Einzeluntertfchrift die
Gesellschaft verpflichten kann.

Mercerie, Bonneterie, Lingerie. — 16. Jnni. Die Firma
S. Zwygart, Mercerie, Bonneterie -and Lingerie, in Bern (S. H. h'. B.
Nr. 224 vom 19. Oktober 1892, Seite 903,) ist infolge Assoziation-
erloschen. Aktiven und Passiven gehen über auf «Zwygart & C1*». "

Samuel Zwygart, von Meikirch, und Franz Karlen, von Boltfgen,
beide in Bern, haben outer der-Firma Zwygart ft C18 in Bern eine Kol-
lektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. März 1919 begonnen bat und
Aktiven und Passiven der Firma «S.1 Zwygart» übernimmt.- Mercerie;
Bonneterie und Lingerie;.Kramgasse 55.

BartaaBld
Massenartikel; ImportundExport. — 14. Juni. Inhaber

der Firma Camllle Emch in Biel ist Camille Emch, von Gossliwil (Solo-
thnrn), in Biel. Import, Export nnd Fabrikation von Massenartikeln;
Blumenstrasse 24. Die Firma erteilt Prokura an Fritz Gerber, von
Schangnau, in Biel. > -~

16. Juni. Die Aktiengesellschaft unter der Firma «Eximport A. G.
(Eximport S.A.) (Eximport Ltd)» mit Sitz in Biel (S. H. A.B.
Nr.-190 vom 16. August 1917, - und Nr. 239 vom 8. Oktober 1918), bat
sich durch Beschluss der Generalversammlung vom 31. Mai 1919 aufgelöst.
Die Liquidation wird unter der Firma ExImport A. G. In Ilq. (ExImport
S. A. en liq.) (ExImport Ltd. in liq.) durch den Liquidator Fritz Schäfer,
von Basel, Direktor in Biel, besorgt. Der Liquidator führt für die Gesellschaft

die rechtsverbindliche Einzelunterschrift.
16. Juni. Unter der Firma .Kolonialwaren A. G.'Biel (Dearies Colo-

niales S. A. Blenne) gründet sich mit Sitz in-Biel eine
Aktiengesellschaft, welche den An- nnd Verkauf von Kolonialwaren end
andern Lebensmitteln oder Gebrauchsartikeln bezweckt • Sie Obernimmt
zu diesem Zwecke Aktiven nnd Passiven der EinzeTfirma'«Marböt-Grfi'tter»
in Biel. Die Gesellschaftsstatnten sind am 2. Juni 1919 festgestellt
worden. Die Dauer der Gesellschaft ist unbestimmt. Das Gesellschaftskapital

beträgt Fr. 100,000 (einhunderttausend Franken), eingeteilt in
100 Aktien. yjbp je. Fr. 1000. Die Aktien 'lauten ani den Inhaber. Die
Bekaimtmächüngeirafef'G&etisehaft erfolgen durch eingeschriebenen Brief
an die im Aktionbuch ' eingetragenen Personen und • da wo das Gesetz
öffentliche Bekanntmachung vorschreibt, im Schweizerischen
Handelsamtsblatt. ' Der VerwaltUngsrat bezeichnet- jene Personen,- welchen die
rechtsverbindliche Unterschrift zusteht. Gegenwärtig bat der Präsident
des Verwaltungsrates, die Einzelunterscbrift und. die übrigen Mitglieder
des Verwalttmgsrstes die KoHektivcmterschrift je zn zweien. Präsident
des Verwaltimgsrates ist Hahs MarboLHngaemn, von Busswil bei Melch-
nau, Kanfmann.' "Weitere Mitglieder* dear Verwaltungsrates sirtd: Paul
Marbot, von Busswil bei Melbhäao; Jtaufmann, und Henry Fabry,"Von
Neuenbürg,' ReisencfeirraHe drei in BieL GesChMtslokal Nefteastrasse 28,
Biel.
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16. Jan. Die Atiengesdlschaft -»Union bojiH®£re A. <G. (S.A.)» in

;

Biel (S. H. A.B. "Nr. 95 v«oa22. Aprrl 1919) .--batlaut StHtungsnrkande <

vöm 27. Kai i(919 unter <kn* ^amen Tilrsorgefoaii für du Personal der
Unlofl. berlogtae A/G. In BM im ' Sinne des - Art. 80 ft. Z. G. B. eine
S tlf tun« «richtet 'mit"Sitz in Bi.el nnd derselben eine Sampan^von :

Fr. *i&,Ow.{eii^n$fertfÜntnBdz#ahi^tatisenä Franken) rar Disposition

fsstellt. Bie Ätiftnng' irird 'ferner geänfnet: a) dnrcb eventHell •weitere
uweisnngea -der 'Union bealogöce A.., G. (S. A.) in Biel; h) dnrcb Zu-'

weisnng der aicht -znr Venrendung gelangenden Kapitalziase; c) dnrcb
Gesfchenke oder Legarte, Die «Stiftung bat znm Zweck: Die Unterstützung <

des ^ Personals,1 das bei der Unfpn borlogöre A. G. (S. A;) in Biel nöd
dbr ibr abgegUederten Unternehmungen tätig ist oder "war; sowie dessen.
Familien,nnd.zwar durch Ausrichtung von Alterspenslonen; Invaliden»,
fürsorge, Witwen- und Waisenpensionen sowie Hinterlassenenfürsorge nnd
UnteYstützm^' dn besonderen:Fällen. Die nähern Änsfttbrungen dieser
Bestimtnüngeaflind einem darüber aufzustellenden Reglement vorbehalten.

1 Die Organe der-Stiftnng sind: Der Stiftungsrat (Verwaltnngsrat), hestehend
ans;5Mitgliedern, die-vom Verwaltnngsrat der Union herlogfere A. G.

• (S. A.) auf die Daner von drei Jahren gewählt werden. Die Znsammen-
- setzung des Stiftdngsrates (Verwaltungsrat) hat in der Weise ra geschehen,'
dass in demselben vertreten sind: 2'Mitglieder und der Delegierte des;
'Verwaltungsrates der-Union horlog^re A. G. (S. A oder der Direktor,.:
.ein weiteres Mitglied der Direktion und. ein Angestellter dieser Gesell--
-Schaft. -'-Der Verwaltungsrat der Union horlog&re A. G. (S. Aj) ernennt?
den Präsidenten. Die Mitglieder des Stiftnngsrates (Verwaltungsrates)

-sind- nach Ahlanf einer Amtsdaoer wieder wählbar. Der Stiftnnfsrat
(Verwaltnngsrat) entscheidet in allen die Stiftung betreffenden Fragen,:
namentlich des Vermögens nnd die Verteilung der Unterstützungen
endgültig. Namens desselben führen der Präsident mit einem Mitgliede die'
rechtsverbindliche Kollektivunterschrift. Die jeweiligen Rechnungsrevl-
soren der Union' horiqgöre A. G. (S. A.) -werden als Kontrollstelle ein-

rit. Sie haben dem Stiftungsrat (Verwaltnngsrat) üher da Resultat
Rechnungsprüfung von der gemachten Wahrnehmung Beriet zu

erstatten. Der Stiftungsrat (Verwaltnngsrat) besteht gegenwärtig aus Gottlieh

Häuser, von Stadel and Winterthur, Direktor in Biel, als Präsident;
Otto" Jttügi, von Wählern, Kaufmann in Biel; Göttlieh Fehlmann, von
Menzikea, Notar in- Biel; David Sigg, von Dörflingen, Kanfmann in.
Biel, und Numa Ruch, von Mitlödi, Angestellt« in Biel. Geschäftslokal:.
•Hhiohsgasae 13.

Bureau de Mouüer
HöteL — 13 jnin. Le chef de la maison Fritz Barle, k Moutier, est

Föritz Burla, de Chfttel-Burg (Morat), ä Montier. Exploitation de l'HAtel:
du Gerf.

Bureau de Porrentrug
-Horlogerie. — 14 juin. La soci6te en nom collectif Erhardt &

Mentha, fabrication d'horlcgerie, achat et vente de montres, ä Porrentruy
(F. a. s. du c. dn 14 juillet 1902, ns 267, page 1065), est dissoute. La
liquidation de cette sociätö ätant terminie, cette raison est radiäe.

Bureau Schlotswil (Bezirk Konolfingen)
16, Juni. Ans - dem Vorstande der Feldschützengesellschaft Rabigen,

Verein, mit Sitz in Ruhigen (S. H. A. B. Nr. 235 vom 13. September
1910, Seite -1605, and dortige Verweisung),, sind die hisher zeichnungs-,
berechtigten Vorstandsmitglieder:.Präsident Fritz Baumgartner, Landwirt,
in Rühmen;-Vizepräsident Hans Beutler. Bahnarheiter in Ruhigen; Se-'
kretär Hans Lüthi,-Techniker in Bern; Kassier nnd Stellvertreter des-
Sekretärs Christian Stettier in. KleinrHöcbstetten, ausgetreten. An ihrer
Stelle sind in der Hanptversämmlung vojp.U- Mal .1919 neugewählt
worden: Präsident,Johann Rentier; von Lanperswil, Bahnarheiter in.Ru-1
bigen;.Vizepräsident: Hans Banmann, von Herhligen, Landwirt inBeiten-
wil, Gde. Ruhigen; Sekretär..Hans Grossenbacber, von TTachselwald,
Landwirt in Klein -Hochstetten; Kassier iind Stellvertreter des Sekretärs:
Hans Schneider, Landwirt im Einschlag, von nnd in Rnbigen. Präsident
nnd Sekretär (oder ihre Stellvertreter) führen namens des Vereins durch
Kollektivzeichnung die rechtsverbindliche Unterschrift.

16. Jnni. Unter dem Namen Feldschützengesellschaft Allmsndlngea
bei Bern besteht mit Sitz in Allmendingen, Gde. R u b i g e n ein
Verein, welcher den Zweck hat, seine Mitglieder im Interesse, der
Schiesstüchtigkeit der Feldarmee im Schiessen auszubilden und
vaterländische Gesinnung zu pflegen. Die Statuten sind am 27. November 1909
festgestellt worden. Die Mitgliedschaft wird erwerhen durch schriftliche
oder mündliche Anmeldung hei einem Vorstandsmitglied, Aufnahme durch
Bes.ebluss des Vorstandes nnd Bezahlung eines Eintrittgeldes von Fr. 1.
Der jährliche Beitrag ist auf Fr. 2.festgesetzt. Der Austritt kann jederzeit

stattfinden nnd. geschieht durch schriftliche Ahmeldung, beim
Präsidenten, durch Tod oder dnrcb Ansscblnss seitens derVereinsversammlnng.
Die Bekanntmacbangen des Vereins erfolgen durch Umhieten, in
Ausnahmefällen durch Publikation im «Amtsanzeiger von Konolfingen». Die
Organe des Veieins sind: Die Hauptversammlung, ein Vorstand von sieben
Mitgliedern nnd die Revisoren: Namens des Vereins führen der Präsident
nnd der Sekretär des Vorstandes kollektiv die rechtsverbindliche
Unterschrift, Präsident ist Christian Gfeller, von Röthenbach, Landwirt und
Gemeindiwat in, Allmendingen; Sekretär ist. Fritz. Bieri, von Schanguan,
Wagner in Allmendingen.

Uzen — Lieene — Ltcenu
1919.' 3. Mai. Unter dem Namen Schweizerischer Mlichkiuferrsrbani,

Sektion Luzern, hildet sieb mit Sitz nnd Gerichtsstand in Lnzern eine
Genossenschaft von Milcbkänfern als Sektion Lnzern des schweizer
tischen MiichkäuferVerbandes. Sie tritt an Stelle der mit Beschlnss vom
2. Aprill9l8 aufgelösten Genossenschaft «Lnzernischer Käserverband»,
deren Aktiven sie anf dieses Datnm übernommen, hat nnd welche bereits
am 14. Mai 1918 im Handelsregister gestrichen Worden ist. Soweit die
eigenen Statuten, welche an .der GeneralverpammloDg -vom .26. Oktober
1918 endgültig festgestellt worden sind, nicht etwa» anderes festsetzen,
gelten die vom 28. Januar 1917 datierenden Statntea- des schweizerischen
Milchkäuferverhandeä. Die Genossenschaft hezweckt die Heranbildung nnd
Erhaltung eine» tüchtigen, :selbständigen Käserstandes. Ihre Ziele sind:
a) Die Sammlung d« Milehkäufer .des Kantons Lnzern. nnd der
Zentralschweiz; h).di$ Vertretung .der speziellen Interessen der Milchkänferschaft
hei Btuadea- nud -kantonalen;Behörden sowie gegenüber andern Interessengruppen;

c) Unterstützung.aller Bestrehungen, die auf eine Sanierung .-des

Milch-, Käse-- und Bjutterhandels Bezug -haben und daher. Förderangfallw
Massnahmen, welche die Erhaltung« eja» selbständigen'Käserstandes he-
zpeefeen, und d) selbständiger»HandnLmit.Milch und. Molkereiprodnktsn.
Die Dauer der GenossenschaftJst unbestimmt, Die Mitgliedschaft; bedingt
nndi schliesst diejenige des schweizerischen MUchkäqferverhandes in sien.
Mitglieder können in^der Regel W>r ;so!ebe Milchkäufer„w»den, -die reget
mässig direkt von Produzenten Milch ankaufen, .'dieselbe verarbeiten oder
als KonsummilchiabsetzeB, -Dte Mitgliedschaft wird erworben durch
Aufnahme seitens ,de» Vorstandes -auf Grund, einer wm Bewerber, nnterzeieb-;
nefe» iajit^lkh«n'B6ijbiBseridäning. Die Aufnahme kann ohne Begründung
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verweigert werden. Den Ahgewiesenen steht der Rekurs an die Haupt-
Versammlung der Sektion offen*'Dfo Mitgliedschaft erlischt dbrch' Aiwmtt,
Konkurs, Rücktritt vom Milchkäuferstand, Tod und Aussehlnss; ' Der
freiwillige -Austritt kann nur anf Schiusa eines Geschäftsjahres nach
vorausgegangener .zweimonatiger Kündigung mit eingesohriebenem Brief .an
den Sektionsprä8identen erfolgen.- Die Genehmigung des Austrittesdnish
den Sektionsvofstand kann terst stattfinden, --wenn das betreffende Mitglied
sämtliche gemäss Stataten und' iGenosmnscbaftsbeSclfiftBseB' vorgestbrie-
benen Verpflichtungen sowohl g^enüher dey<fjskaltebtion »als gegentdier
dem Gesamtverbande erfüllt >hat. Die Mitglieder, sind zur'Entrichtung
der durch die Ahgeordnetenversammlung oder durch ein anderee zostän-
diges Organ der Genossenschaft festgesetzten Beiträge verpflichtet, und
es- gelten im allgemeinen zurBestreitung der Sektionskosten die Beschlüsse
der Ahgeordnetenversammlung des Schweiz. Milchkäuferverhandes. Neu-
eintretende. Mitglieder hahen ein-besonderes Eintrittsgeld zu bezahlen,
das von der. Abgeordnetenversammlang anf Antrag des Veirbandsvorstandes
bestimmt wird und in der Höhe, demjenigen Betrage entajwicht, den die
Mitglieder bei der Gründungssitzung d«s Zentralverhahdee; wom 28.
Januar 1917. beschlossen haben, d. h. 50 Rappen per 1000 kg eingenommener
Milch vom I. November 1915 bis 31. Oktoher 1916. Die Genossenschaft
gibt auch. Anteilscheine im Werte von Fr. 100 nnd 500 aus. Jedes
Mitglied hat das Recht, einen oder mehrere Anteilscheine zn erwerben. Die
Anteilscheine lanten anf den-Namen und sind nur mit Genehmigung des
Verhandsvorstandes übertragbar. Die ansscheidenden oder ausgeschlossenen
Mitglieder hahen grundsätzlich keinen Ansprach anf das Genossenschaftsvermögen,

und es können die von ihnen einhezablten Beiträge nicht
zurückverlangt werden. Hingegen können Mitgliedern, die wegen Geschäftsaufgabe

(Ansscheiden ans dem Berufe der Milehkäufer) aastreten, mit
Genehmigung des Verhandsvorstandes bis zn 80 % des einhezablten
Betrages rückvergütet werden. Dagegen werden die Anteilscheine anf erstes
Verlangen, jedoch erst nach Genenmigung'der jeweiligen Jahresrechnung,
zurückbezahlt. Ansnahmen können ' anch iiier durch die Ahgeordnetenversammlung

beschlossen werden. In allen Füllen sind Scbuldverhiüd-
lichkeiten per ausscheidenden Mitglieder mit den aus der Genossenschaftskasse

an sie fälligen Rückzahlungen (inkl. Anteilscheine) zu verrechnen.
-Für die Berechnnng des Gewinnes gelten die Vorschriften in Art. 656 O.R.
Die Ahgeordnetenversammlnng heschliesst hinsichtlich * des Jahresergebnisses,

insbesondere betreffend Festsetzung der Dividende für die Anteilscheine

nnd Verwendung des übrigen Reingewinnes. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet einzig aas Genossenschaftevermögen;
jede persönliche Haftbarkeit der einzelnen Genossenschafter ist
ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft sind: a). Die'Hauptversammlung;
h) der Vorstand; c) die Kontrollstelle. Der Vorstand vertritt die
Genossenschaft nach aussen; er. wird von der Hanptversammlnng anf eine
Amtsdauer von zwei Jahren gewählt und hesteht ans nenn Mitgliedern,
nämlich dem Präsidenten, Vizepräsidenten, Sekretär nnd dem Kassier
sowie fünf Beisitzern. Der Präsident des Vorstandes wird von der
Hanptversämmlung gewählt. Im übrigen konstituiert sich dieser selbst. Der
Präsident und der Aktuar führen kollektiv anter sich oder eioer mit depn
Vizepräsidenten oder Kassier die rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident
ist Alfred Meier, von Menznan, in Baldegg, Gde. Hochdorf; Vizepräsident
ist Josef Jost, von Kottwil in Ruswil; Aktuar ist Josef Bühlmann, von
Hohenrain, in Hochdorf; Kassier ist Jakoh Syz, von Schönenherg (Zürich),
in Hildisrieden; Beisitzer sind: Johann Ammetter, von Isenfluh (Bern),
in Büron; Hans Graf, von Richental, in Dagmerseilen; Kaspar Barmettier,
iron Emsetmoos, in Udligenswi); Eduard Knrmann, von nnd in Willia-
-äuland, und Fridolin Hofstetter, .yon und .in Eütlehuoh. Alle sind. Käs«
Ißfw.. Milehkäufer. 1

;
' Müble nnd Sägerei. — 12. Jnni.- Die Firma A. 8 einer,

Mühle nnd Sägerei, in Riedhrngg, Gde. Ettiswil (5. H. A. B. Nr. 56
vom 5. März 1895, Seite 233), ist infolge.Verkaufs des Geschäfts nnd
Verzichts des Inhahers «leschen.

Mühle, Getreidehandlung, Sägerei.; Holzhandia na.
— 12. Juni. Der Inhaber d« Firma A. Stelner, Sohn, Mühle und
Getreidehandlung, Sfigerei nnd Holzhandlung, in Riedhrngg, Gde. EttiS-»i 1 (S. H. A. B. Nr. 124 torn 27. Mai 1916, Seite 844), ändert dieselbe
ah in Stelner-Kllcbmann, Inhaber der Firma ist Andreas Steiner-Kilcb-
mann, von Grosswangen, in Ettiswil;

Bangeschäft und Zementwaretifahrikatiön.
12. Jnni. Inhaber d« Firma Peter Berüter in Grosswangen ist Peter Berater,
von und in Grosswangen. Bangeschäft nnd Zementwarenfabrikation.

Schuh-und Spezereiwaren. 13. Jnni. Inhab« der Firma
Josef Brfindll-Bachmann in Winikon ist Josef Brändli-Bachmann, von nnd
in Winikon. Schuh- und Spezereiwaren.

Tuch*, Spezerei* und Kurzv^ren.— 13. Jnni. Inhab«
der Firma Peter Holstetter, Hdlg. in Romoos ist Peter Hofstetter, von
uibd in Romoos: Tuch, Spezereien und Kurzwaren.

Sägerei, Holzhandlang, Knochenstampfe. —13.Jnni.
Die Firma X. Kunz, Sffgerei, Holzhandel nnd Knocbenstampfe, in Gross-
w'angen (S. H. A. B. Nr. 132 vom 24. Novemher 1883, Seite 965), ist
infolge Verkaufs des Geschäftes und Verzichts des Inhabers erloschen^

Wein und Spirituosen. — 14. Juni. Die Firma Josef Bereiter,
Wein und Spiritnosen en gros nnd.dötail, in Gettnau.(S. H. A. B. Nr. 208
vom 12. Angust 1910, Seite 1445, und dortige Verweisnng), ist infolge
Aufgabe des Geschäfts und Verzichts des Inhabers erloschen.

Glares — Glaris — Glaroaa

1919. 4. Jnni. Unter der Firma .Coiisiulta A.-G.- hat sich mit Sitz, in
Glarns aal unbestimmte.Dauer eine Aktiengesellschaft gebildet.

Gegenstand des Unternehmens sind: ä) Ankauf, Verkauf nnd
Verwaltung von Wertpapi«en nnd Vermögenswerten aller Art für gemeinsame
Rechnung der Aktionäre.-b) Alle mit den vorstehend bezei chneten.Gegell-
sehaftszwecken direkt od« indirekt verbundenen Geschäfte, insbesoqpcip
die Gründung von Unteraehmnngea aller Art sowie die Beteiligung an
solchen in jeder beliebigen Form. Die Statuten' sind am 14. Mai *1919
festgestellt worden. Das Grandkapital der .Gesellschaft beträgt Fr, 500,000
(fünfhnnderttansend Franken) nnd ist eingeteilt in 500 anf;'den Inhaber
lautende Aktien von je Fr. 1000. Offizielles Pqblikationsorgan. der
Gesellschaft ist das Schweizerische Handelsamtsblatt in Bern. Die Organe
d« Gesellschaft sind: Die GeneralversammlQng, ein Verwaltnngsrat von
1—5 Mitgliederund die Kontrollstelle. Die rechtsverbindliche Einzelunterschrift

namens der Gesellschaft führt der Verwaltnnraratspfäsident Otto
Coninx, Verleg«, von Sul?hach (Saar, Deutschland), in Züricn. Das Rechtsdomizil

der Gesellschaft befindet sich bei Dr'. Joachim Mercies in Glarns.

_,.!v »Zig —-Zoag.— Zugo-
-'1919. 28. Mai. Unter dem Namen Oemeinafitzige Bapgeaouensthaft

Zog besteht mit Sitz in Ztrg anf- unbestimmte Daifer' eine G e n q s s e-ö-
schaf t, welche unter Benützung entsprechender staatlichet, geiheiiid-
lieber nnd indnstrieli« Untcavtütznttg dm Beschaffung,soliderlnnd b^aid-
nischer Einfamilienbäns« mit»PfIanzlslnd-auf dem GeDidtp der Stadt Zug
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bezweckt. Die Kleinhäoser ermöglichen durch Gewährnng eines nnkünd-
bares Mietrechtes, bei Erfüllung der übernommenen Verpflichtungen dem
Genossenschafter ein stabiles Wohnen. Die Vermietung der Einfamilien.
büuser soll möglichst zn niedrigen, immer gleichbleibenden Preisen
geschehen. Im. weitem sncht die Genessenscbaft dnrcb Erricbtnng von
Wohlfahrtseinrichtungen aller Art auf dem Eigentumsareal ihren Zweck
zu erreichen. Die Gesellschaftsstatuten sind am 1. April 1919 festgestellt
worden. Die Mitgliedschaft kann durch jede unbescholtene, handlungsfähige

Person durch Anfnabme in die Genossenschaft erworben werden.
Die Aufnahme erfolgt durcb den Vorstand auf Grund einer schriftlichen
Beitrittserklärung und genauer Personalienangaben und nach Entrichtung
eines Eintrittsgeldes von Fr. 10 im Minimum (Gründer Fr. 5); über die
Höbe desselben entscheidet der Vorstand unter Berücksichtigung der
jeweiligen Finanzlage der Genossenschaft. Der Vorstand kann die Aufnahme
ablehnen. In diesem Falle entscheidet auf Berufung des Abgewiesenen
die Generalversammlung über die Aufnahme. Die Mitgliedschaft erlischt:
a) dnrcb freiwilligen Austritt; b) durch Tod; c) durch Ausschluss. Der
Austritt aus der Genossenschaft erfolgt durcb schriftliche Anzeige beim
Vorstand; er kann jederzeit stattfinden gegen dreimonatige Kündigung.
Wenn ein Mitglied stirbt, geht die Mitgliedschaft in Rechten und Pflichten
auf den überlebenden Ehegatten, eventuell auf die Kinder über, sofern
dies gewünscht wird, andernfalls gilt das Mitglied mit dem Tod als
ausgeschieden. Ein Mitglied kann vom Vorstande ausgeschlossen werden:
a) wenn es den Statuten zuwiderhandelt, insbesondere, wenn es mit den
auf die übernommenen Anteile zu leistenden Zahlungen länger als drei.
Monate im Rückstände bleibt; b) wenn es die Interessen der Genossenschaft

geschädigt hat. Ausgeschlossenen Mitgliedern steht die Berufung
an die Generalversammlung zu. Die Rückzahlung des einbezablten Anteil
scheinbetreffnisses der ausgetretenen bzw. ausgeschiedenen Mitglieder richtet
sieb nach der Vermögenslage der Genossenschaft, ausgewiesen durch die
Jahresbilanz des Ausscheidejabres. An den Reservefonds der Genossenschaft

hat der Ausgeschiedene keinen Anspruch. Jedes Mitglied der
Genossenschaft bat mindestens einen Anteilschein im Betrag von Fr. 300
zu erwerben und hieran monatlich mindestens Fr. 20 zu entrichten. Die
Mitglieder baften für den nicht einbezahlten Betrag ihrer Anteile; im
Todesfälle baften deren gesetzliche Erben. Die ausser dem Genossen-
scbaftskapital benötigten Gelder für Land- und Bauerstellungskosten sind,
soweit möglich, in unkündbaren Tilgungs-Hypotheken vom Bund, der
Stadt oder dem Kanton und den in FVage kommenden Industriellen auf
zunehmen. Den Geldgebern wird das Wiederkaufsrecht zu den Erstellungskosten

eingeräumt, nnter Vorbehalt besonderer Vereinbarungen. Die
Genossenschaft änfnet einen Reservefonds; derselbe wird gebildet aus:
I. den Eintrittsgeldern; 2. allfälligen Geschenken und Legaten. Die
Genossenschaft beruht auf gemeinnütziger Grundlage, ohne Gewinnabsiebten.
Das einzelne Mitglied ist für den Betrag der von ihm gezeichneten
Anteilscheine haftbar; jede weitere persönliche Haftbarkeit der einzelnen
Mitglieder für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft ist
ausgeschlossen. Organe der Genossenschaft sind: a) Die Generalversammlung;
b) der Vorstand; c) die Geschäftsprüfungskommission. Der Vorstand
besteht aus: Präsident, Vizepräsident, Aktuar, Kassier, Buchhalter nnd
2—4 Beisitzern. Die rechtsverbindliche Unterschrift für die Genossenschaft
fübrt der Präsident, oder der Vizepräsident, je zu zweien
kollektiv mit dem Aktuar, Kassier und Buchhalter. Mitglieder des
Vorstandes sind: Otto Hauser, Bundesbabnbeamter, von Trasadingen
(Schaffhausen), Präsident; Artbur Gloor, Verwalter, von Birrwil (Aargau),
Vizepräsident; Georg Josef Montalta, Sekundarlebrer, von Morissen (Gran-
bünaen), Aktuar; Conrad Götscb, Bahnkassier, von Bürglen (TburgaUL
Kassier; Carl Frischknecbt, Kanfmann, von Schwellbrunn (Appenzell),
Bncbhalter; Johann Kriesi, Kaufmann, von Herrliberg (Zürich),
Korrespondent, und Julius Himmelsbacb, Kaufmann, von Biberach (Deutschland),

Beisitzer; alle wohnhaft in Zug.

Frelbirg — Frlbairg — Frlborgo
Barem de Frtboarg

1919. 14 juin. La soeifetö Choeur Mixte de St Nicolas, ä Fribourg
(F.p. s. du c. du 30 mars 1903, n° 129, page 513), a, dans son assemble
gönörale du 11 mars 1918, döcidö sa radiation au Registre du commerce,
en regard de 1'art. 11 de 1'ordonnance III du 8 däcembre 1917. En
consequence cette raison est radiäe.

Basg-Stadt - Bile-Tile — BisUea-Clttl

1919. 15. Mai. Unter der Firma literarisches Institut A. G. (Institut.
Llttiraire S. A.) (Istituta Letterario S. A.), gründet sich mit dem Sitze in
Basel eine Aktiengesellschaft, welche den Betrieb einer
Verlags- und Sortimentsbucbbandlnng zum Zwecke hat. Die Gesellschaftsstatuten

sind am 12. Mai 1919 festgestellt worden. Die Daner der Gesellschaft

ist unbestimmt. Das Gesellschaftskapital beträgt einhnnderttausend
Franken (Fr. 100,000), eingeteilt in 100 Aktien von je Fr. 1000. Die
Aktien lauten auf den Namen. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft
erfolgen dnrcb eingeschriebene Briefe an die Aktionäre und in den dnreh
das Gesetz vorgeschriebene Fällen dnreh Pnblikation im Scbweizerisehen
Handelsamtsblatt in Bern. Die Vertretung der Gesellschaft nacb aussen
übt als einziges Mitglied des Verwaltungsrates aus Dr. phil. Gustav
Keckeis, Buchhändler, von und in Basel. Geschfiftslokal: Schifflände 2.

Traiteur; Restaurant; Wein nnd Spirituosen.—
12. Juni. Die Firma A. Clar, in Basel, Traiteur, Restanrationsbetrieb
hn Stfcdt- nnd Sommerkasino (S. H. A. B. Nr. 202 vom 13. Augnst 1907,
Seite 1430), nimmt des fernern in die Natur ihres Geschäftes auf: Handel
in Wein und Spiritnosen.

Elektrotechnik nsw. —12. Juni. In der Aktiengesellschaft
unter der Firma Endl Haetdy A 0° A. G. In Basel, Fabrikation und
Verkauf elektrotechnischer Isoliennaterialien usw. (S. H. A. B. Nr. 163 vopa
II. Jnli 1918, Seite 1143), ist die an Karl Wagner erteilte Prokura
erloschen.

12. Jnni. Die Genossenschaft unter der Finna Krankenkasse Klelo-
hünlogen in Basel (S.U. A. B. Nr. 145 vom 22. Jnni 1918, Seite 1016),
hat in ihrer Generalversammlung vom 3. März 1919 ihre Statuten geändert.

Die beschlossenen Aenderungen betreffen die im Schweizerischen
Handelsamtsblatt publizierten Tatsachen nicht.

Konfektion nndTuchwaren. — 13. Juni. Inhaber der Firma
Jacques Blech in Basel ist Jacqnes Bloch, französischer Staatsangehöriger,
wohnhaft in Basel. Handel in Konfdction und Tuchwaren;
Steinenvorstadt 19.

13. Juni. In der Aktiengesellschaft unter der Firma Tea Planters Ltd
in Basel, Teebandel und beliebiger anderer Handel (S. H. A. B. Nr. 100 vom
29 April 1916, Seite 688), «nd Witwe Nellie Viktoria Webster, geb.
Moeller, nnd Paul Alexander Meüor aus dem Verwaltungsrate
ausgeschieden. Ihm Unterschriften sind-erloschen. Der Verwaltungsrat bat aas
Recht zur Führung der Tefchtsäerinndlichen Einzelunterschrift erteilt
seinem neuen Mitgliede Benjamin Huhn, Kaufmann, von und in Basel.

Elektrotechnische und elektrochemische Artikel
nsw. — 14. Juni. Friedrich Karl Weiss und Peter Alfred Ehrsam, beide
von und in Basel, haben nnter der Firma Carl Weiss A Cle in Basel eine
Kollektivgesellscbafteingegangen, welche mit.dem 15. Juni 1919 beginnt.
Handel in elektrotechnischen nnd elektrochemischen Artikeln und Rob-
prodnkten für die elektrische Branche; Habsburgerstrasse 36. 5

Baset-Lud — Bilo-Canpagne — Basliea-Caapagaa

1919. 30. Mai. Unter der Firma Siede) ungsgenossenschaft Freidorf la
Muttenz bei Basel bildet sich mit Sitz in Muttenz (Basellandschaft)
eine Genossenschaft zum Zwecke der Förderung der sozialen Wohlfahrt
nnd der Verbesserung der Lebenshaltung ihrer Mitglieder. Die Statuten
sind am 20. Mai 1919 festgestellt worden. Die Dauer der Genossenschaft
ist unbestimmt Die Mitgliedschaft wird erworben durch schriftliche
Anmeldung beim Veiwaltungsrat und dessen Aufnabmebescbluss und durch
Zeichnung und Einzahlung eines Anteilscheines von Fr. 100. Die Äfit-
gliedsebaft erlischt: a) durch Austritt; b) durcb Streichung wegen
Einstellung der Benützung der Genossenschaftsanstalten; c) durch Tod, bzw.
bei Personenverbänden durch deren Auflösung; d) durch Ausschluss. Der
Austritt kann jederzeit mit Wirkung auf Schlnss des Geschäftsjahres nacb
vorhergehender dreimonatiger schriftlicher Anzeige beim Veiwaltungsrat
erklärt werden. Der Ausschluss erfolgt durch den Verwaltungsrat, wenn
ein Mitglied den Statuten zuwiderhandelt oder die Interessen der
Genossenschaft oder der Mitgenossenschafter schädigt. Dem Ausscheidenden
re*p. seinen Erben ist sein allfälliger Anteil am Anteilscbeinkapital, der sich
auf Grnnd der Bilanz ergibt, nach Genehmigung der Rechnung des
betreffenden Geschäftsjahres, in dem das Ausscheiden erfolgt ist, zur
Auszahlung zu bringen. An das Vermögen der Genossenschaft hat ein
ausgeschiedenes Mitglied keinerlei Anspruch. Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haftet nur deren Vermögen, eine persönliche Haftbarkeit
der Genossenschafter ist ansgeschlossen. Die Bekanntmachungen der
Genossenschaft erfolgen im «Genossenschaftlichen Volksblatt», in dringenden
Fällen durch Zirkulare oder Anschläge. Die Genossenschaft beabsichtigt
keinen Gewinn zu erzielen Der Ueberscbnss der Betriebsrechnung der
Liegenschaften wird dem Reservefonds zugewiesen. Vom Ueberscbnss
der Betriebsrechnung der übrigen Geschäftszweige sollen mindestens 20%
dem Reservefonds zugeteilt werden. Uebcr den Rest wird auf Antrag des
Verwaltungsrates von der Generalversammlung beschlossen. Bescblies'st
die Generalversammlung Ueberweisnng des Restes an die Mitglieder, so
hat dessen Verteilung unter die Mitglieder nach Massgabe ihrer Warenbezüge

zu geschehen. Die Organe der Genossenschaft sind: 1. Die
Generalversammlung; 2. der aus mindestens 9 Mitgliedern bestehende Ver~
waltungsrat (Vorstand); 3. die Rechnungsprüfungskommission; 4. di
Angestellten. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft

führen drei Mitglieder des Verwaltungsrates, die dieser aus seiner
Mitte bezeichnet. Die Zeichnung geschiebt kollektiv. Der Verwaltungsrat
kann ausserdem auch Angestellten der Genossenschaft die Unterschriftsberechtigung

erteilen. Mitglieder des Verwaltungsrates (Vorstandes) sind:
Josef Brügger, Lagerist, von Lostorf (Solothurn), in Basel; Carl Doswald,
Kassier, von und in Basel; Fritz Düscher, Prokurist, von Ins (Bern), in
Basel; Nationalrat Johann Frei, Redakteur, von Wölflinswil (Aargau) und
Basel, in Basel; August Lacoste, Schriftsetzer, von und in Basel; Alfred
Ley, Schuhfahrikzuschneider, von Berneck (St Gallen), in Basel; Ulricb
Meyer, Redakteur, von Langdorf-Frauenfeld, Märstetten (Tburgau) und
Basel, in Basel; Heinrich Möcklin, Magaziner, von Bötzingen (Baden),
wohnhaft in Basel, und Dr. Eberhard Vischer, Sekretär, von Basel, in
Arlesbeim. Die rechtsverbindliche Unterschrift für die Genossenschaft
führen: Jobann Frei, Dr. Eberhard Vischer, Carl Doswald. Geschäftsdomizil:

Mnttenz. '

St Gallei - St-Gall - Sti Gallo

Mechanische Seilerei. — 1919. 12. Juni. Inhaber der Firma
Joseph Gall, mech. Seilerei in Berschis-Wallenstadt ist Joseph Gall, von
und in Berschis. Mechanische Seilerei. Die Firma erteilt Prokura an
Jobann Gall, von und in Beschis.

Zimmerei und Holzbandlung.— 12. Juni. Inhaber der
Firma J. Ulrich Brauner in Hemberg ist Johann Ulricb Brunner, von
Wattwil, in Hemberg. Zimmerei und Holzbandlung; Dorf.

Schreinerei; Fenster- und Kistenfabrik. — 12, Jnni.
Aus der Kollektivgesellscbaft unter der Firma R. Kunzmann A Co.,
Kistenfabrikation, mechanische Bau- und Möbelschreinerei und Glaserei, in
St. Gallen 0 (S. H. A. B. Nr. 233 vom 1. Oktober 1918, Seite 1554),
ist die Gesellschafterin Witwe'Rosina Kunzmann infolge Todes
ausgeschieden. Unter den verbleibenden Gesellschaftern Fritz Knnzmann und
Anton Kunzmann wird die Gesellschaft in bisheriger Weise nnter der
Firma Kunzmann A Co. weitergeführt. Schreinerei und Fensterfabrik:
Steinachstrasse 94 und 96; Kistenfabrik: Melonenstrasse 43, St. Gallen 0.

Kolonialwaren und Robstoffe. — 14. Juni. Inhaber der
Firma Jacob Tobler jun. in St. Gallen W ist Jacob Tobler jun., von
Teufen, in St. Gallen W. Vertretung von Ueberseefirmen in Kolonialwaren

und Rohstoffen; Vonwilstrasse 18.
StickereiartiJcel. — 14. Juni. Die Firma John Rutsch, Ein-

und Verkanf von Stiekereiartikeln, in St. Gallen C (S. H. A. B. Nr. 100
vom 1. Mai 1917, Seite 711), ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

14. Juni. Die Aktiengesellschaft .unter der.! Firma Ersparnisanstalt
Bütschwll, mit Hanptsitz In Bütschwil und Zweigniederlassung in Lachen
(Scbwyz) (S. H. A. B. Nr. 94 vom 24. April 1917, Seite 671), hat in
der Hanptversammlnng vom 3. April 1919 die Annahme neuer Statuten
beschlossen. Dieselben enthalten keine Abweicbnngen von den bisher
publizierten statutarischen Bestimmungen. Die Unterschrift von Josef
Rntz ist erloschen.

fimblaiu — Grlsoas — Grigioal

Kolonialwaren, Zigarren, Likör. — 1919. 12. Jnni.
Inhaber der Firma Christian Hermann in Landqnart ist Christian
Hermann, von Fläsch, wohnhaft in Landqnart. Kolonialwaren, Zigarren und
Likör. "

•

- 12. Juni Aus dem Vorstande der Vlekzuehtgeuossenschatt Münster in
Münster i. M. (S. H. A. B. Nr. 91 vom 11. April 1908, Seite 643), sind
Florin Pitsch nnd Johann Batista Mnrk ausgetreten. An deren Stelle
sind Duri Falett, Landwirt, von nnd in Münster, als Präsident, nnd
Giovanni Detbomas, Landwirt, von und in Münster i. M., als Kassier,
gewählt worden.

12. Juni. Vlehzuchtgenossenschatt Urien in Castiel (S. H. A. B. Nr. 176
vom 11. Jnli 1913, Seite 1282). Christian Patt nnd Valentin Hsssler sind
aus dem Vorstande ausgetreten. An deren Stelle sind neu gewählt worden:
Ais Präsident: Peter Heinrich, Landwirt, von nnd in Calfreisen, und als
Kassier nnd Vizepräsident: Johann Peter. Hassler, Landwirt, von-nnü
in Maladers.

K&belfabriknndmechaniscbeWerkstätte. —13. Juni.
Die Kollektivgesellscbaft nnter der Firma Gebr. Morafh, Kübelfabrik -und
mechanische Werkstätte, in Chur (S. H. A. B. Nr. 146' vom 11. Juni
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1912, Seite 1051), bat sich infolge Verkaufes des Geschäftes aufgelöst.
Die Firma ist nach bereits beendigter Liqnidation erlogchen.

Sportschnhm acherei. — 13.'Jfqni.' Inhaber aer Firma Gregor
Andreoll in. Pontresina ist GregOf Ändredli, von Cazis, wohnhaft in Pon-
tresina. Sportschuhmacherei (Handlung und Reparaturen); Hauptstrasse
Nr; w. • •'

Calzatura, scampoli, cartoleria, tabacchi e si-
gari; osteria. — 15 giugno. La ditta Glus. Lardelll, a Poschiavo
(F. n. s. di c. 3 settembre 1910, n° 277, pag. 1560), tiene ora ancbe
Postena «Gambrinns».

Konditorei und Restaurant. — 14. Jnni. Inhaber der
Firma Hans Schneider in Davos-Platz 1st Hans'Schneider,. von Pieterlen
{Bern), wohnhaft in Davos-Platz. Konditorei mit Restaurant. Promenade 40.

lirgio — Argovie — Argtfrfa
Bezirk Baden

1919. 16; Juni. In der Firma Schweizer Hutbazar, S. Levy in Baden
(S. H. A. B. 1902, Seite 1553) ist folgende Aendernng eingetreten: Die
Firma lautet: Salomon Levy, Hut- ft Herren-Moden. Inhaber ist Salomon
Levy, von Dättwil, in Baden. Einzelprokura wird erteilt an Frau Clara
Levy, von Dättwil, in Baden.

Bezirk Muri
16. Juni. Die Elektrlzltäts-Genossenschaft Merenschwand, in Meren-

schwand (S. H. A. B. 1909, Seite 2053) hat an Stelle von Albert Fischer
zum Aktuar gewählt: Gottfried Fischer, Landwirt, von und in Meren-
schwand, und an Stelle von Johann Fischer zum Beisitzer: Rupert
Käppeli, Landwirt, von und in Mcrenscbwand. Die Unterschrift des
Albert Fischer ist erloschen.

Waadt — Yand — Vaud
Bureau de Nnon

1919. 13 juin. Atlas, manufacture sulsse de mdcanique fine S. A.
socidtd anonyme dont le siege est ä Nyon (F. o. s. du c. du 18 octobre
1915, page 1399, et du 13 avril 1918, page 1309). Dans leur assemble
g6nörale du 24 mars 1919, les actionnaires ont revisd. les Statuts et ap-
portd, par lä, les modifications suivantes aux faits publids: Le capital
social a dtd portd de quatre cent mille francs (fr. 400,000), ä six cent
mille francs (fr. 600,000), par Immission de quatre cents (400) nouvelles
actions de cinq cents francs (fr. 500) cbacnne, an portenr, toutes souscrites
«t libdrdes d'un cinqnidme. Henry Fatio, de Gendve, y domicilii, Cor-
raterie 22, sans profession, a dtd appeld aux fonctions d'administrateur
et aura la signature sociale conjointement avec Pun des autres admint-
strateurs.

Neuenbürg — Reaehitei — Ifenchitel
Bureau de La Chaux-de-Fondt

Ferblanterie en bätiments et installations sasi-
taires. — 1919. 9 juin. Le chef de la maison Georges Fetterid fils, ä
La Cbaux-de-Fonds, est Georges Fetter16, de La Chaux-de-Fonds, domicilii

ä La Cbaux-de-Fonds. Ferblanterie en bätiments et installations
sanitaires; Rue dn Versoix n° 7. Cette maison reprend la suite de la
maison «Ed. Fetterid».

Instruments pour mesnre de prdcision.—10 juin.
Georges Diel, originaire de Geneve, et Eugdne Butticaz, originaire de
Gendve, tous deux industriels et domicilids ä La Chaux-de-Fonds, ont
«onstitud ä La Chaux-de-Fonds, sous la raison sociale G. Diel et Cle, une
socidtd en nom collectif ayant commencd le 1*' mars 1917. Fabrique
d'instruments pour mesures de prdcision. Bureaux: Sophie Mairet n° 3,

Constructions m dean iq u es. —11 juin. Le chef de la
maison Emile Etzensberger. ä La Cbäux-de-Fön'ds, est Emile Etzefnsberger,
de Elsau (Zurieb), domicilii ä La Chaux de-Fonds. Atelier de constructions

micauiqnes; Rue Jaquet-Droz n° 13. Cette maison a iti fondde
en 1899.

Horlogerie. — 11 juin. Emile Joly, fils d'Alphonse, originaire
dta Noirmont, et Salvatore Sofia, fils de Sebastiano, originaire de la
Scbenlte, tons deux fabricants d'horlogerie, domiciliis ä la Cbanx-de-
Fonds, ont constitui, sous la raison sociale E. Joly fils et Co, une so-
ciiti en' nont collectif qui a commenci le 1er avril 1919 et qui a son
sidge Rue du Donbs n° 155, ä La Chaux-de-Fonds. Bnt de la soeiiti:
Achat, vente et fabrication 'd'horlogerie en tous genres.

Atelier micaniqne, etc. etc. — 11 jnin. Le chef de la
maison Henri Bugnon, ä La Chanx-de-Fonds, est Jules-Henri Bugnon, de
Montagny-Les Monts (Fribonrg), domicilii ä La Chaux-de-Fonds. Fabrique
de ressorts de mohtres, pendules, pendulettes, rd veils, appareils dlectriques
et pbysiqnes. lames d'aeier trempdes, atelier de mdcanique; Rue Fritz
Courroisier n° 40. Cette maison a dtd fondde en 1899. La maison donne

Srocnration ä Madame Julie-Elise Bugnon, comptable, originaire de
fontagny-Les Monts (Fribourg), domicilide ä La Cbanx-de-Fonds.

11 iuin. Georges Eberhard, de Jegenstorf (Berne), domicilid ä La
Chaux-de-Fonds, s est retird du cdnseil d'administration et a rdsigxd son
mandat de directeur dn Comptolr Gdndral de Vente de 'la Montre Roskopf.
Socldtd Anonyme Vve Chs-Ldon Scbmid et Cle, ä La Chaux-de-Fonds (F.
0. s. dn c. des 13 avril 1904, n° 152, et 4 juin 1918, n° 129). II cesse
done de reprdsenter la dite socidtd vis-ä-vis des tiers.

Cadrans mdtalliques. — 12 jnin. Artbur Lemrich, de Renan,
et Charles-Edonard Matile, de la Sagne, tons denx fabricants de cadrans
mdtalliques, domicilids ä.La Cbanx-de-Fonds, ont constitud ä La Cbaux-
de-Fonds, sous la raison sociale Lemrich et Matile, successeurs de Jacob
Steiger, une socidtd en hom collectif. Cette socidtd, qni a commencd le
1,r janvier 1919, a repris la suite de la fabriqne de cadrans mdtalliques
de Jacob Steiger. Fabrication de cadrans mdtalliques; Rue du Doubs 163
(anciens bureanx Jacob Steiger).

Prodnits en mdtalonäbasedeindtal.— 14 juin. La
socidtd anonyme «Fabrique Rapid S. A.», ä La Chaux-de-Fonds, a dtd
ddclarde dissoute par ddcision de l'assemblde gdndrale extraordinaire du
10 juin. 1919; la liquidation sera opdfde sons la raison Fabrlqfle Rapid
S. A. en liquid, par les membres dn conseil, Lncien Braunschweig et
Georges Braunschweig, les deux indnstriels, de La Chaux-de-Fonds, y
domicilids, qui signeront indrviduellement au nom de la socidtd en
liquidation.

Coute.l lerie. — 14 juin. La maison «Jean Thomi», ä Lausanne,
inscrite dans le Registre dn commerce de Lausanne,. le 19 mars' 1919, a
dtablj ä LaCbaux-de - Fonds, dds de jour, une s n ecu r s ale sons
la indme raison Jeaq Thomi. Coutellerie; Place Neuve n° 8, Cette maison
a repris l'actif et le passif de la maison «Thomi Frdres» radide.

Bureau du Lode
13 jnia^ La Socidtd Hbre des catholiques remains du Lode et des

Bresets, ayant son sidge au Locle (F. o. s. du c. du 29 mal 1913, n° 136,
page 987), a," dans son assemblde gdndrale do 19 mai 1919, renouveld
son comitd comme snit: Prdsident: HenriChauffard, de Delley (Fribourg),
curd; vice-prdsident: Emile Maspoli, dn Locle, architecte; seefdtairer
£d5n GoJ^tat, de Lajoui (Berhdy, mon%r de boitepi iraissier^ Pierre
Francon, de Villespesse' (France), negoclant; tons donficiliesau Locle.

a?.« - .«aw

deaf — fitirtre — Gtam
I Constructeur de. bateaux, —1919. 14 juitt. LarrafSon'A.
' Pouly, constrncteur de bateaux, ä Belleriye (Collonge-Bellerivd)- (pVo. s.
dn c. du Ier jnillet 1897, page 716), est radide. ensuite dn ddeds da

; titulaire.
Boulangerie. — 14 juin. La raison Gottlieb Rahm, boulangeijfi#

ä Bellevqe (F. o. s. dn c. dn 23 avril 1896, page 477), qst, radidd ensiuH
de remise d'exploitation.,

Vin's, p'rime'urs", etc. — 14 juin. Le chef de la maison Llinas,
: aux Eaux-Vives, est Juan Limas y Truyol, soit Llinas, de nationalitd
espagnole, domicilid apx ^ux-Vives. Commerce de vins, liquenrs, pri-
menrs et comestibles; 27, Rne de Montchoisy.

Fabrique et commdtce de cbicorde. — 14 juin. La socidtd
en nom collectif Vanifenborre et C]* efrllq0*, fabrique et commerce de
cbicorde «Belgica», ä Carouge (F. o. s. du c. du 27 mar? 1919, page 516),
est radide, son actif et passif dtant repris par l'associd aEdouard Jean-
jatjuet», ä Caronge (F. o. s. du c. du 11 juin 1919, page 10Q1). Les pou-
voirs confdrds au liqoidateur, la socidtd en nom collectif «Herren el
Guercbet», sont en consdquence dteints. *

14 juin. Dans son assemblde gdndrale du 20 mai 1919, ia «Vdlodtas»,
Transports Internatlonaux, socidtd anonyme, ä Gendve (F. o. s. du c. du
.9 mai 1919, page 798), a modifid l'article de ses statnts relatif ä soil
objet, article qni sera dordnavant rddigd comme snit: «Cette socidtd d
pour objet tontes les opdrations ayant trait on se rapportant aux transports

de toutes natnres, au passage et ä l'dmigration.s

BltwecMtpetfiter - legtstre tik matrinnlux
lefflstro del beul matriffiMfl

Genf — Gendve — Glnevra
1919. 11 juin. Les dpoux Georges-Victor Sauer, capitaine de bäteau, k

Gendve, et Marguerite-Eugdnie nde Georges (chef de la maison «Marguerite
Sauer-Geoiges», ä Gendve), ont adoptd, suivant contrat de mariage du 21 mai
1919, le rd^me delasdparation de biens(C. c. art 241 et ss.).

Schweiz. Amt für geistiges Eigentum

ttreifl müsse de la propridtd mtellectuelle — Officio srizzero delta propriety intellettuli

Marken — Marques — Marche
Bttntaragungen — Enregistrements — Iaorizioni

Mr. 4424$. — 2. Juni 1919, 8 Uhr.

LQdy & Cie., Fabrikation,
Burgdorf (Schweiz).

Arzneimittel, chen^^phrnmazeutiache ^ro^^to 4ür medizinische,
hygienische, industrielle timff wßsen^chaftliche ^eemrmajmumutische Präparate

und Drogen, De^mfÜStionämittef, äiafhtiscEe Mnpräparate.

Naftogen
Nr. 44^49. — 3. Juni 1919, 8 Uhr.

Brencklö & Cie., Handel,
Derendingen (Schweiz).

Glättekohlen.

(Uebertragung der Nr. 10597 von Frau Wwe. P. Zollinger-Egü, Brugg).

Mr. 44250. — 3. Juni 1919, 8 Uhr,

Hans Hosch & Co., Handel,
Muttenz (Schweiz).

Eseenzen und Extrakte zur Limonaden-, Likör- und Sirup-Fabrikation.

' 44251- — 3 juin 1919, 8 h.

Georges Droz, fabrication et conüneree,
' "Montier (Suisse).

Rdveila, pendu^ettee, toutes pldeea d'horic^erie et dtula.

LOOPING



m - N°M4 e.vit9»
M° 44255k3 jttfn 1919, 8 b.

FHt de Achill« Hirsch et Co. Montres Invar WgiiantWatch
Manufactory Crdtets Wateh Co., fabrication et commerce,

La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres, parties de mootres et Ctuis, fournituree d'horiogerie et tons articles
tPfcoriogerfe, peudtderie, bijouterie, orffevrerife et optique, boossoles et instrument»

de prfecfeioq^ ainsi que tons objets servant ä la f6dame poor les «tits
articles.

ADROIT
M° 41253. — 3 juin 1919, b h.

Hl» de Achilla Hirsch et Co. Montres Invar Vigilant Watch
Manufactory CrStets Watch Co., fabrication et commerce, >

La Chaux-de-Fond8 (Suisse).

Montres, parties de montres et dtuls, tonrnitores dftoriogerie et tons articles
dlioriogeiie, pendulerie, bijouterie, orffevrerie et optique, boossoles et instruments

de precision, ainsi que tons objets servant A la reclame poor lea dits
articles.

GOBELIN
Mr. 44251. — 3. Juui 1919, 8 Uhr.

Fräulein Louise Brandes, Fabrikation und Handel,
Zürich (Schweiz).

Haarwasser.

Brenol
Nr. 44255. — 3. Juni 1919. 10 Uhr.

Wölb«! & Gerber, Enzianbrennerei Münsingen, Fabrikation,
Münsingen (Schweiz). •

Alkoholfreie Oetränke und sämtliche Nahrungs- und Genussmittel, sowie Ge¬

brauchsgegenstände.

„MUrü"
- i]

• - —^
Sr. 44256. — 3. Juni 1919, 3 Uhr. i

WalramDeriehs weil er, Handel,
Zürich (Schweiz).

Spülmaschinen. und Spulhandapparate.

Frivolitetrülle
Mr. 44257. — 3. Juni 1919, 3 Uhr.

A. Grossmann-Tscharner & Cie. Planiawerke,
Fabrikation und Handel,

'

Zürich (Schweiz).

Glühlwnpeu, elektrische Bedarfsartikel.

Aurora
Mr. 44258.— 4. Jooi 1919, 10 Uhr.

Bitavit-Gesellichaft m. b. H., .Fabrikation,
Berlin (Deutschland).

Alle nach dem Aumann'sehen Verfahren .hergestellten. Erzengnisse aus
Zuckerrüben und anderen Rübenarten, z. B. Säfte, Weine,. Biere, wein- und
bierähnJiche Getränke, Branntweine, Schaumweine und .'sonstige alkoholische
oder alkoholfreie kohlensäurehaltige Getränke, Sirupe, Extrakte, Mehle,
Marmeladen, Sauerkraut, sowie Reinzuchthefen und medizinisch-pharmazeutische
Präparate (natürliches Eisen-Betavino, phospborsahres Betavino, Betavino-

Milch, Betavino-Kakao).

Mr. 44259t. — 4. Juni 1919, 10 Uhr.

Betavit-Gesellsohaft m. b. H., Fabrikation,
Beriin (Deutschland).

Nach dem Aumann'schen Verfahren hergestellte Erzeugnisse aus Zuckerrüben,
z. B. Säfte, Weäne, Biere, bzw. .wein- und hierfthuliehe„ Getränke, Branntweine,

Schaumweine und sonstige alkoholische oder alkoholfreie, kohlensäurehaltige

Getränke, Sirupe, Extrakte, Zuckerarten, Bonbonmischungen,
Eonserven, Meble, Marmeladen, Saumkraut, Reinzuchthefen und•medizinisch-phar¬

mazeutische Präparate.

M» 44260. -— 4 juin 1919,8 h,

/ Allimann et Girod, fabridation,. /*
Court (SÜiöse). ; ' " C.;. VL

Rafecorda pour iuyanx' en inatiferes flexibles: caoutchouc, cban^, "kc.

'Mr.' 44261. ^ 6. juni'i9l.9, .>/übh'
Jakob Jordl, Handel, <

' Langnau a. A. (Schwek)/'

Fern6chaltapparat für elektrische Drehschalter, sowie all» Arten teefeateebejr
• Neuheiten.'

Pennesso generale d'esportäzione
(Dispoiizionl dell' Uffleio federal« degli approvrigionamenti di vireri del S7 magj^o 191R,)-

Art. 1. £ accordato un permesso generale di esportazione, revpcabile
is qualsiasi tempo, per le merci menzionate qui sötto nell' ordine dei
numeri della tanffa aogauale:

Mo *1 utrlN'j Deelgnazjone della merca
28 Residui di frotta sccca.

ex ' 36 Scorze di limoni e di arance, seccate o conservate nelT acqua,
salata. Cedri.

48/50 Sale..
.1 53 Luppolo.
i ex 87 a Avanotti, lumache, rane, egamberi d'aequa .dolee: freschi.

.90 Crostacei, ostriebe, gamberi mariai (oragosto) eeo,, freschi.
104. Ghiaccio. • > ' - • i .' i

ex 148 a/b Carii ed altri auimali non menzionati altrove sella tariffa,
eccettuati i conigli vivi.

ex 149 Vesciche^ cagli (presame).
; ex 150 Gusci di lumache o chiocciole, vuoti.

206/210 Cipolle di fiori e bulbi di piante; flori freschi, tagliati;
alberi, arbusti ed altre piante vive.

ex 218 Vinacce d'uva e di frutta.
ex 220 Prodotti freschi di campi, boschi ed orti, che noil entrano

nella categoria I della tariffa (commestibili, edc.) e non
servano ad usi farmaceutici.

ex 1072 Presame in polvere.
Art 2. Le presenti diiposizioni entrano in vigore il 1° gingno 1919.

Prezzi massinti per la vendita del carbone
| (Dlapoekioni del Dipartimento irizzero dell' economia pnbbliea iäel ä? meggio 1919.) -

f. Art. 1. Le condizioni di consegna, di pagamentö ed i prezzi fissati
dalla Societä coQperativa avizzera dei canboni. per Ja ^ndit*. deLcarbone

; ed eventualmente di altro combustibile in vagoni completi di almeno 10
' tonnellate, banno un carattere ufficiale. '

Art! 2. Le controversie che sorgessero per ciö che ceneerne iixalcolo
: dei prezzi e le condizioni di pagamentö fra Ja Societä cooperativa svizzerk
; dei carboni ed i suoi soci, oppure tra questi Ultimi ed i loro sequirenti,
' saranno risolte definitivamente dal Dipartimento svizzero dell' economia
; pubblica.

Art. 3. Per le vendite al minuto,. cioö per le couaegne inferiori a
10 tonnellate, i soprapprezzi che si possono aggiungere ai prezzi fnaasimi
di vendita fissati dalla Societä cooperativa svizzera dei earboni, devono
easere stabiliti dalle autoritä cantosali e communali d'intesa coi com-
mercianti interessati e tenendo cento delle condizioni localis

Art 4. Le controversie che sorgessero fra venditore e compratq*e
per ciö che concerne la fissazione dell' importo dei soptapprezzi per la
vendita al minuto, come pure il calcolo dei prezzi, »ono risolte defiBti-
tivamente dal Dipartimento svizzero dell' economia pnbblica.

Art. 5. Le contrawenziOni alle presenti prescrizioni, nonchä alle
condizioni di consegna e di pagamentö fissate dalla Societä cooperativa
svizzera dei carboni in conformitä dell'art. primo, saranno punite giusta
gli art. 9 e 10 del decreto del Cönsiglio federale del 17 logliO 1918 con-
cernente l'approwigionamento dei combustibili per il paese.

Art. 6. Le presenti disposizioni entrano in vigore il 1*. giugno 1919.
Esse abrogano quelle del 5 marzo 1919.

Soppresslone graduale dell' attivitä dell' Uffleio federale degli
approvvigionamenti di viveri in fafto d'economla di gnerra

(Decreto del Oontiglio federale del-SO maggio 1919.)

Art. 1. L'Ufficio federale degli approvvigionamenti dl viveri & in-
caricato di prendere i provvedimenti necessari per togliere le restrizioni
imposte dalla gnerra.

Esso ö a questo scopo autorizzato a modificare i sottonotati dccreti
del Consiglio federale e anche ad abrogarli intieramente. o in parte:

Decreto del Consiglio federale dell'8 agosto 1916, concernente i prezzi
massimi dei cereali, delle derrate da foraggio, del riso, dello zucchefo
e dei loro prodotti (XXXII, 275.)

Decreto del Consiglio federale dell' 11 ottobre 1918, sullä fornitura
di derrate monopolizzate per mezzo dei cantoni (XXXIV, 1176).° '

Decreto del Consiglio federale del 9 agosto 1017, concernente la
ripartizione delle paste alimentari per mezzo delie autoritä eantonali
PQÜXIII, 635).

Decreto.del Consiglio federale del 10 agosto 1917, che istituisce un
ufficio federale del pane (XXXFTI, 649).

Decreto del Consiglio federale del 29 maggio 1917, concernente i'uso
e la maciivaziohe dei cereali panificabiti, nöncbö i*uM o- in vendita dei'
prodotti della macinazione (XXXIII, 321).

Decreto del Consiglio föderale del 17 novembre 1917, portante prov-
vedimoxti per impedire lo impiego' abusivo delle tessera del pane • della
farina (XXXIII, 1031).

Decreto .del Consiglio federale del 2 dicembre 1918, concernente la
vendita del pane fresco (XXXIV, 1426).

0 La partfetdla ,ex" posta dsranti al muaero dl. tariffa »IgnUfia ri» II ysmewo
generale di eeportasüme vale eölo per le ringole'merd'qcd eopra.in^^te,
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Deoreto del Cowfglio -federate del 24 maggfa 1918, sal prowedimentl

|WMr^r°,^ü^ioöii'e
<fi ptrae il paese e srrfTa rftccolta dei eereali >411918

Decreta <|ed Cpnstgjto, federte del 15 gennaie, 1918, conceraente gii
^provvfgmhamenfi aegfi blil' e grass! coinmestibili per il '

paese
{XXXIV i 6i)* .v t

Decreto del Cbnsijjlio federate
Il pafcse-i

del S

:TV;namento del lötete per
Art. 2. Resta nservato «1 CöDSlglio federate di lissare 1'epoca In eat

fTlo 1918, sail* approwigio-

tjp ,del pane e i monopolii federal! tuttora

ireiAl garantiti per i eereali
sui prowe-

si cereal!

saranno abrogati ilraxlo;
vigent! per certe importation1

II presente decreto. noif rigoardai pteixi garantiti ]

indigem (decreto del Conjdglte federate del 24 maggio 1918,
dimenti per approvvigionare di pane il paese e sulIa raccolta dei
nef 1918).-.

Art. 3.. Le eontravvenzioni alle .disposizioni emanate in vlrtü del
presente decreto dall* Ufficio federate deglr spprovvigionamenti di viveri
sono pnnite colla multa fino a fr. 20,000 o colla detenzione fino a tre
mesi. Le dae pene possono essere cumulate.

£ applieabile la parte prima del Codice panale federate del 4 feb-
braio 1853.

Le eontravvenzioni sono persegnite e giudicate dai cantoni. Quest!
nltimi vigilano per mezzo dei loro argani l'osservanza delle disposizian!
emanate.

L'Ufficio federate degli approvvigionamenti di viveri & antorizzato
a.controllare, .si.a solo, siacoadinvato dagli organi cantonali, l'osservanza
delle. sue disposizioni, a esegnire inchieste nei casi di contravvenzione
e'^t deferire nuesti Ultimi alia Cpmmissione federate per le eontravvenzioni
in 'materia d-economia ptrbblica oppure ad affidarne l'istruzione e il giu-
dizio agli organi cantonali.

I goverm cantonali devono comunicare immediatamente e senza spese
a! Ministero pubblico. federate tutte le sentenze, le decisioni ammini-
«trative ayenti Carattere pCiiali e le ordinanze delle äutoritä di rinvio,
emanate snl loro territono in virtü del presente decreto (art. 155 della
legge federate del 22 marzo 1893 sull' organizzazione giudiziariai federate).

Art.' 4. II presente decreto eatra in vigore i) 3 giugno 1919.

Hi TtU - M lin ffidfli - M m ifflaale

Handelsnotizen ans Holland
(Berieht der «chweizertochen Gesandtschaft fin Haag.)

Schwedische Farbenfabrik. Die «Fabriques SuCdoises de Colorants»,
welche' Ende 1917 in Stockholm mit einem Kapital von 12 Millionen Kronen
errichtet wurden, bezahlen für das erste Betriebsjahr eine Dividende von 6 %.
Der Wert, der in 1918 gemachten Geschäfte beziffere sich auf 12,-700,000
Kronen«.mit einem- Reingewinn von.954,000 Kronen.

Transsibirische Bahn. Die Pariser Nachricht, dass die alliierten
Regierungen der Transsibirischen Linie einen Vorsphuss von 100 Millionen Franken
bewilligt. haben, wird hier mit Interesse aufgenommen, da dadurch auch
wieder leichterer und hauptsächlich billigerer Personenverkehr für Holland
nach Niederländisch-Indien entstehen wird.

Bevölkerungszahl.. Die neueste Statistik von 1919 gibt die Bevölkerung
der Niederlaiide mit 6,773,672 an (Holland hat 83.000 km', die Schweiz
411,846 km*). ::

F.almwtn d»>Hetfceyy Amsterdam. Der Presse ist-zu - entnehmen«, dass-die
faHifie Finna 420'Gläubiger"und ein Passivuin von 8,052,331 Glüden besitzt.

Einfuhr aus England via Rotterdam nach' der Schweiz. Die englische'
Regierung bat für englische Exporte, welche via.Rotterdam nach Belgien,
Eisass^Lothrihgen, dem linksseitigen besetzten - Rheingebiet oder nach der
Schweiz .bestimmt sind, die Standard Bank of South Africa Ltd. in Rotterdam
als Konsignatärin bezeichnet. Dieselbe hat ein Zirkular, welches alles Wissenswerte

bezüglich prompten Abtransport, die damit verbundenen Formalitäten,
Kosten usw* enthält« veröffentlicht. Durchschläge dieses Zirkulare können
bei der, Handelsahtcilung Bern, dem Nachweisbureau für Bezug und Absatz
von Waren," Metropol, Zürich, und der Basler Handelskammer eingesehen
werden.

Die Zukunft der amerikanischen Handelsflotte. Bei Kriegsausbruch um-
fasste die Weltflotte (Schiffe unter -500 Tonnen nicht mitgerechnet) zirka
40 Millionen Tonnen. Davon fuhren .18'A Millionen Tonnen unter englischer
Flagge. Am Anfang des Jahres 1919 waren noch 87 Millionen Tonnen, davon
151/) Millionen Tonnen englisches Eigentum, vorhanden. Damit soll aber nicht
gesagt sein, dass alle übrigen Länder zusammen nur soviel Tonnage verloren
haben wie England allein.. Die. relativ hohe Zahl der noch vorhandenen Total-
tonnage beruht darauf, dass die Vereinigten Staaten während des Krieges ihre
Flotte sehr stark vermehren konnten.

Der Vorsitzende des «United States Shipping Board» legte am jährlichen
Diner der «National Marine League» Beine Ansicht über die Zukunft der
grossen Handelsflotte dar, welche die Regierung der .Vereinigten Staaten sich
während- des Krieges beschafft hat. Er erklärte sich prinzipiell gegen den
Staatsbetrieb von Handelsschiffen. Die Vereinigten Staaten besassen nach
seiner Angabe im März 663 Holzschiffe mit einer Gesamttragfähigkeit von
3,600,809 Tonnen, 555 StahlSchiffe mit 3,385,475 Tonnen*, ferner seien damals
1336 Frachtschiffe mit 9,275,000 Tonnengehalt im Bau gewesen. Herr Hurley
legte in seiner Rede den -Hau dar, wie und unter welchen Bedingungen die
Schiffe einzeln verkauft werden könnten. Ein holländischer Zeitungsartikel
(samt Uebereetzung), welcher darüber detaillierte Angaben gibt, kann bei der
«Fero», Schwanengasse 4, Bern, eingesehen werden.

Kanal Antwerpen-Marseille. Der Pariser AcädPmie des Sciences ist seitens
Herrn Emile Bertän ein solches französisch-belgisches Kanalprojekt vorgelegt
worden,. Der .Kanal sollte bei einer Tiefe von 5 Metern folgende Route haben:
Von der Nordsee nach Antwerpen durch die Scheide, von Antwerpen nach
dem Rhein durch den. Canal de la Campine, weicher vertieft, verbreitert und
verlängert werden mügstö, dem ebenfalls zu vertiefenden Rhein. folgen und
dann via, Rhein-RhonoJKanal nach Marseille führen, würde. Technische Hindernisse

bestehen- nicht, lgdigiich finanzielle. Die Kosten werden auf 5400
Millionen geschätzt, die man um "*/» vermindern könnte, falls statt 5 Meter Tiefe
nur 3yt Meter vorgesehen würden. Doch wären in diesem Falle Umladungen
in Antwerpen, bzw. Marseille, in Kähne nötig.

Stahlprodnktioa In Etease - Lothringen. Das «Correspondent -. Bunau»
teilt mit, daSB. Frankreich Bich für seinen Stahlbedarf selbst genügen könne
und darum für die elsass-lothringische Stahlproduktion in der Stehe von
angeblich H Millionen Tonnen .Absatzgebiete suche. Es sei die. Rede,- dass
Niederländiscji-Indien Abnehmer von 134.Millionen Tonnen werden könnte, und
dass dafür seitens Frankreichs - Vergünstigungen an Holland zugestanden
würdqp...;•> -.* «U'.'r:;- -<*•••' •

Rubber. Ein offizielles Telegramm aus' Singapore besagt, dass im April
10,848 Tonnen Rubber (davon waren 1,772 Tonnen Transshipments) aus den
Streits Settlements ausgeführt^würfen* Inden,ersteh"4 Monaten 1919 kamen
total 61,821 Tontreu zum E&p&rii, gegen 22,078, bzw.* 24,459'Tonnen in der
entsprechenden Zeitspanne 1918 und 1917.

' - •;R9bp»t*'!KafteC.'lßie niederländischrindieche Regteruhg'-hliitiSuröh. ihren
Vertreter^, welcher- sich in offizieller Mission in den-Vereihi^«j^)MiftrtiJibefih-
det, BöfiCÜt erhalten, däsö die" Aussichten für Abbitte des oishef in
nicht beliebten Robusta Kaffees nunmehr ;vidvereßrechend Beten.

erika

Seide. Telegramme aus Canton melden, es sei dort eine zweite. Ernte-ton
TOQO Ballen, gegenüber nur 500Q,.letzten Jahres, zu..erwarten. ,rAüeh apf
Xöjtohamä liegen gftnatige Seidehoeri$tte vor." „„Schtdtolade. Laut Anieige ist nunmehr *aie Ausfuhr holländischer Schoko1
lade wieder erlaubt. -

Petrol. Man beschäftigt sich, um für die ftätfonafen Industrien Kohlen zu
ersparen, in Frankreich und" England Seit "einiget? Zeit" mit dem Projekte, die
Kohlenfeuerung auf den Schiffen durch Oelfeuerung zu ersetzen. Die anfänglichen

Hindennsse scheinen beseitigt zu sein*, denn ob sind nun mit den
amerikanischen und niederländisch-inaischen Petrolkarteilen Verhandlungen im
Gange zwecks Lieferung des flüssigen Brennstoffes während der nächsten
Jahre. Die .holländische Presse berichtet, unverbürgt, dass etyq -Royal Dutch
Co. und die Consolidated Holland Petroleum Co. Bich zu* Vetfechmelzen
gedenken.

Lignit (Braunkohle). Die Versuche der Rotterdamer Elektrizitätswerke,
an Stehe von Steinkohle Lignit zu verbrennen, Bind derart erfolgreich
ausgefallen, dass che bisher auferlegten Einschränkungen im Stromverbrauch
fallen gelassen werden können.

Streike. Die Arbeiter der Twenthe Dampf-Spinnereien in Almelo und
Hengelo sind zwecks höherer Löhne in Ausstand getreten. Audi im Schneiderei-

und Pelzgewerbe wird stellenweise gefeiert. Aus der Metallbranche
hört man neuerdings von angetretenen oder beabsichtigten Streiken. Die
Deventer Metallarbeiter haben eine kurze Frist gesetzt auf Einführung der
48stündigen Woche und weiterer Lohnerhöhung von 15 %.

Schweizerischer Arbeitsmarkt. Die Gesamtlage des- Arbeitsmarktes im
Mal zeigt immer, noch keine wesentliche Besserung. Die Arbeitsgelegenheiten

im Bangewerbe, in" der Landwirtschaft und für angelernte Arbeiter
(besonders bei der Torfausbeutung nnd bei Meliorationen) haben
zugenommen und ans der Westschweiz wird, im Gegensatz zu den andernorts
zunehmenden Betriebseinscbränkongen, auch eis langsames Steigen des
Beschäftigungsgrades in der-Metallindustrie gemeldet, aber alles dies
bewirkte bis jetzt noch keine merkliche Abn&hmfc der Arbeitslosigkeit
im allgemeinen. Es sind bei-den schweizerischen Arbeitsämtern immer
nach 3830 Arbeitslose mehr, angemeldet als-'im M&i'i9l8 nnd es kommen

: im Total 120,6 Arbeitsuchende auf 100 Offerte Stellen gegenüber damals
78,9. - *

DlikantM&tze — Tanx d'eseampte
(Bulletin der Schweizerischen NationÄlbank. — Bulletin de Ia Banqne Nationale Bolne.)
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UNWEftC* InteriHttloDflle

Transporte
Eigene Hfcuser in London, Manchester, Antwerpen, Paris, Bordeaux, Marseille, Ohiasso, Mailand
'MniifaiaiHhnHhHa »»'rfiianm***Die Wiedereröffnung des Verkehrs via Antwerpea-Harwich per „Great Eastern Railway" hat vor ca. einem
Monat stattgefunden.

Exportsendungen aus der Schweiz sind bereits 6 Tage nach Abgang von Basel in Antwerpen eingetroffen und
£ Tage später verschifft worden. Die Güter reisen ab Harwich per Bahn und kommen somit nicht im Londoner..
Dock, sondern im Zentrum der Stadt auf BlRhopHgate Station an. Via Antwerpen instradierte und für England
bestimmte Warentransporte sind entgegen anders lautenden Nachrichten von der Beibringung von Fakturenkopien
sowie von belgischen Ursprungs- und Interessezeugnissen befreit.

Für den Jmport aus England habrn wir ebenfalls einen Spezialdienst eingerichtet mit wöchentlich 2—3 Abfahrten
tmch Antwerpen. Für weitere Mitteilungen, sowie zur Erstellung von festen Uebernahmesätzen für jeden Artikel und
für jedes Quantum sich wenden an i7e&

CROWE & C^, BASEL
alleinige Vertreter für die Schweiz und Italien der Great Eastern Railway Co., London.

Hpllwii-WoIhnsenBahn
OrtfeaOicae Generatversamnitoiig da Aktionäre

SuuUg, den 28. Jail 1019, itekw. 8 Dkr, la Gastkais znw Uideigirtei, izZell
TBAKTANDEN:

1. Abnahme de« Geschäftsberichtes and der Jahresrechnungen pro 1918.
Entgegennahme des Berichtes der Rechnangsrevisoren and Beschlassfassang fiber
die Verwendagg dee Becbnangsfibersehasses.

S. Statutarische Wahlen.
Rechnungen, Bilanz and Revisorcnbericht sind vom 18. Jani an hei der Kantonal*

bank-Filiale in WiUlsan cor Einsicht der Aktion&re aufgelegt. ,1691 (387t La)
Die Zutrittskarten und der gedruckte Geschäftsbericht können gegen Ausweis des

Aktienbesitzes Tom 26. bis nnd mit 27. Jon! am n&mllchen Orte, ferner im Verwaltung!*
bureau der Langenthal-Hnttwil-Bahn in Hnttwii nnd bei nnsern 8tationsrorst&nden in
Hflswil, Zell, Gettnan nnd Mensnan sowie am Versammlnngstage vor Beginn der Ver-
handlangen im Versammlungslokal bezogen werden.

Die Zntrittekarten berechtigen am 28. Juni 1919 zur einmaligen freien Fahrt in
jeder Richtung anf der Huttwii-Wolhusen-Bahn.

militan, den 81. Mai 1919. i
Dar PrSiIdent dea Verwlltnngsraies:

L. Körner.

Die Aktionfire werden hiermit zur

ortentlllcheo GeDeralyersummlung
auf Samstag, den 5. Juli 1919, nachmittags 3 Uhr,
In das Gasthaus zum Hirschen in Oberögerl

eingeladen.
nXXKBZHBBH:

1. Protokoll.
2. Abnahme von Bericht und Rechnung pro 1918 nnd Decharge-

erteilong an die Direktion nnd an den Verwaltnngsrat.
3. Wahl des Verwaltongsrates und dessen Präsidenten.
4. Wahl der Reohnnngsrevisoren und deren Stellvertreter.

Die Stimmkarten nnd Rechnungen können gegen genügenden
Aktienausweis vom 27. Juni bis 4. Juli 1919 bei der Zager Kantonalbank in Zog
und bei der Bank in Zug in Zog bezogen werden. Am Tage der
Generalversammlung werden Stimmbalten nicht mehr abgegeben. ,1786

Die Stimmkarten, welche einzig zum Besuche der Generalversammlung
berechtigen, gelten am 5. Juli 1919 als Fahrausweis.

Zog, den 16. Joni 1919.

Für dew Verwsltnngsnt,'
Der Präsident: Splllmtnn.

Joclttt Site ta Btwett Dale, BDle

m» asssmWie jiitrala srdlaaire
It lundi 30 juin 1919, ä Bäle, Grenzacherstrasse 184, ä 5 h. 30 du wir

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport da conseil d'administration et des contröleurs.
2. Döcharge an consefl d'administration.
3. Nominöion'aes contröleurs.

ht bilan ette.comptede profits et pertes an 31 däcembre 1918 et
le rapport des värificateurs' des comptes peuvent 6tre consnlt6s dös le
20 jmn 1919j,jin siöge g^pripistratif de la aoeietö, Grenzacherstrasse 184, Bäte,

aa steae «Hmlnfi
aamedi 28 join 1919.

Bite, te 17 juin 1919.

au porteor peavept 6tre tity-öes
6t6, contre döpöt des titles, jusqu'au

(3681Q) 1777!

1,« eewuell tMwlnistmflsa.

Uster-Oetwil-Bahn
Ordentliche Generalversammlong

Dienstag, dein 1. Juli 1919, nachmittags 3 Uhr
im Hotel „Kreuz" in Uster

TRAKTANDEN:
1. Abnahme des Protokolls der Generalversammlung vom 15. Oktober

1918.
2. Abnahme des Geschäftsberichtes, der Rechnungen und Bilanz pro-

1918 und Decharge-Erteilung an die Verwaltungsorgane.
3. Wahl von 3 Mitgliedern der Rechnungsprüfungskohumssion und

2 Ersatzmännern.
4. Verschiedenes.

Geschäftsbericht nnd Jahresrechnung mit Revisionsbeiicbt werden
den Gesellschaftsmitgliedera zugestellt. (2507 Z) 1780

Uster, den 15. Juni 1919.
'• Der Präsident des Vermallmgsrales:

J. Bf. Bossbatrd.

L'assemblffe g£u£rale des acttonnalre»
est convoquöe poor le Inndl 30 join 1919,1 4 h. da soir, k Lswuwe,
local de 1st Bonne (Galeries dn Commerce), avec l'ordre da jonr statataire.

Le bilaii, le compte de profits et pertes et le rapport des contröleurs sont 4 la
disposition des actionnaires, an sibge social, 8, Place St-Frangois, A Lausanne, dös 1»

19 juin 1919.
MM. les actionnaires pourront retirer leurs cartes d'admission en döposant lenrs

titres jusqu'au 28 join inclusivement,
k Lausanne: & lUnion de Banquea Sulsaea,

Bäle: k la Banque Commerciale de Bäle,
Geneve: chez MM. Oheneviere & Oie.

MM. les actionnaires authentiques qui assisteront on qui se feront representor 4
l'assemblöe, anront droit ä nne reduction de 50 % sur le prii d'une coarse aller et
retour sur le „GornergratV

Lo oonsell d'administration. 1

N. B. Une reduction de 50 % eur la ligne Viöge-Zermatt est egalement accordi«
anz actionnaires, mfime dans le. cas qü lis n'anraient pas aseiste 4 l'assembiee conr
voqnöe ci-dessns (voir Its annonces y relatives). (12677 L) 1783'

CMC aw s.u., Torre -Dflosio
I

Avviso <11 convocazione
GH azionisti della fabbrica sono convocati in

assemblea generale or»<linari&
per il giorno 30 giugno 1919, olle ore 10 ant., presso la sede sociale,
per deliberare solle seguenti

TRATTANDE:
1. Esame ed approvarione del.bilancio al 30 giugno 1918, relazione

del consiglio e rapporto dei revisori.
2. Riparto ntili
3. Nomine statntarie del consiglio di amministrazione e dei revisörL
4. Eventual). 1787!

II bilaacio ed il conto profitti e perdite col rapporto dei reviftri
saranno a disposirione degli azionibti a partire dal lß giügnO presso' la
sede sociale. ;

Per parteeipare all'assembles ö necessarie depoeitfire te azioni entrqil
28 giugno presso la spett. Banca Svizzera Americana in Locarno, oppüro
presentarie all'officio presidentiate il giorno 'della ridnidne. " *;

| Tmo-Dingto, 16 giugno 1919.
1 *

• Per Ü ton$g$ö*di ' caiminiäMtäähc,
Ii president«: 0. PAOAN1.
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